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CE-Konformitätserklärung
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CE
Das von Ihnen erworbene Gerät ist mt einem CE-Symbol versehen. im Bedarfsfale lässt sich das Konformtäts-
Zertifikat von der Website bitn-/Avwwalnegom/usahim

herunterladen.
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‚Genehmigung von AUNCO Inc. Osaka, Japan, reproduziert, kopiert, Übersetzt oder anderweilg verwelfätigt der in
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WARNUNG
"Um igendwelche Gefahren während der Benutzung dieses Gerätes zu vermeiden. finden Sie

1 dieser Bedienungsanletung und auf dem Gerät unten aufgeführte Symbole. Lesen Sie bite
"die Beschrebung genau durch, bevor Sie das Gerät In Betrieb nehmen.

Tess Symbol sol den Benutzer aan ueber GaA Gefahr||aumeksam machen. bei Missachtung der Warnung besteht
Lebensgetehr
"Dieses Symbol sol den Benutzer auf ans möglehe Galahr

Z\ Hinweis|sumerksam machen, bei Missachtung der Warnung besten
Teberogohte,
"Deses Simba sol den Banulzer au ne mögiers GalaA Achtung|aumerksam machen, die den Verust oder Beschädigung des
gentume bei Masschung der Warnung zur Folge haben kann

VE TEC0 "Symbol für Warnung, Eine Erklärung folgt.(aA Hınweıs
‚= Hinweise für die Benutzung:

"Halten Sie an, wenn Sie das Gerät in einem Fahrzeug benutzen. In einigen Ländern ist
"es verboten. dass der Fahrer während der Fahrt ein Funkgorät benutz.

Benutzen Sie das Gerät nicht in unmittelbarer Nähe zu anderen elektronischen Geräten,
Insbesondere medirschen Es könnte Strungen verursachen

"Halten Sie das Gerät außerhalb der Reichweite von Kindem,

Berühren Sie das Gerät nicht, wenn Sie ausiaufende Rüssigkeit bemerken. Fals ihre
"Haut otzdem mitser Flüssigkeit In Berührung komm. spülın Sie sie mt ausrel-
"chend kaltem Wasser ab
Benutzen Sie das Gerät nie in Umgebungen, in denen Funkgeräte nicht benutzt werden
"düren, wie an Bor von Rugzeugen, auf Flughäfen, in Häfen oder Hatenanlagen, nahe
kommerzieller Sendestatonen oder in der Nähe von Krankenhäusern.

Die Benutzung des Gerätes kann außerhab Ines Landes verbaten sein. Wonn Sie

"verresen, solten Sie sich vorher niormieren.

"Der Horstoler lohnt jde Verantwortung für den Verlust des Lebens oder dar Sache ab,
de durch einen Fehier am Gerät verursacht werden, wenn das Gerät folgendermaßen
"eingesetzt werd; Retungsschwimmer, Überwachung oder bei Rettungsarbeiten.

(® Yeriercen Se richt melvare Funkgeräte in unmilebaror Nahe Dies kann zu Sin
"gen führen bzw. die Sendeenergie kann die Empfängereisktronk eines anderen Funk-

"gocäts erathaft beschächgen.

(S) Trs00iv0r immer 80 in an Fahrzeug einbauen, dass ie Wikung der Akbags und die
"der Sicherhetsgurie nicht beeintrschegt wi

(0 He-soior oh ja Veranmwortung Nr don Verlust ds Lebens der dor Sache ab
"ie durch einen Fehler am Gerät verursacht werden, wenn das Gerät im Zusammen:

hang mi Bautelen anderer Hersteller verwendet wird

(O \+100n0 von Zuboh0r anderer orstoler kam das Gerät beschädigen, in diesem
Fall erischt die Garante.

So

oo

oo



WARNUNG WARNUNG

'= Handhabung des Geräts
"Bevor io einen Kopfhörer 0der in Headset benutzen, schalten SI bite die niednguie
Lautstärke am Gerät ein. Eine zu laute Einstelung kann Ihr Gehör schädigen.

"Öffnen Sie das Gerät nie ohne Einverständnis des Herstellers, Unbetugte Modifikation
"oder Reparatur des Geräts kann zu Stromschlag, Feuer oder zu Funklionsstörungen.
sühren.

"Benutzen Sie das Gerät nicht in nasser Ungebung, we z.B. unter der Dusche. Dies.
"kann zu Stromschlag. Feuer oder zu Funkbonssiörungen führen.

"Transportieren Sie das Gerät nicht in einem Behälter mit ktendemn Material, Dies kann
"zu einem Kurzschluss, zu Stromschlag, Feuer oder zu FunkBionsstörungen führen.

"Aus Sicherheitsgründen solle man den Kühlkörper des Transceivers nicht berühren, da
"eser insbesondere beim Senden in der höchsten Leistungsstule heiß wird und sich
"nur langsam wieder abküht.

Benutzen Sie nur &n passendes Netzteil mit der schögen Spannung und Kapazität.

"Schießen Sie keine Kabel mi umgekehrter Pong an. Dies kann zu einem Strom:
"schlag, Feuer oder zu Funktionsstörungen führen.

"Schießen Sie keine Mehrlach-Geräte mit Netze an eine Einfach-Steckdose an.
Dies kann zu Überhitzung führen oder Feuer vorursachen.

Benutzen Sie das Netztel nie mit nassen Händen, Dies kann zu einem Stromschlag
sühren.

"Verbinden Sie das Netziei fest mit der Steckdose, sonst kann ein Kurzschluss, ein
Stromschlag oder Feuer verursacht werden.

Benutzen Sie das Netzteil nicht, wenn der Anschluss oder die Sieckdios® schmutzig ist

Überhitzung, Kurzschluss, Stromschlag oder Schäden am Gerät können verursacht
worden.

Entiomen oder verändern Sie nicht die Sicherung am DC-Kabel. Dies kann zu Feuer,

Stromschlag oder zu Funktionsstörungen führen oder das Gerät beschädigen.

0000005

©

= Im Notfall:
"Wenn nachloigende Situationen eintreten, schalten Sie das Gerät und die Stromversorgung
"us und entlomen Si das Stromkabel. Wenden Sie sich umgehend an Ihren Fachhändler.
"Benutzen Si das Gerät erst wieder, wenn as repariert ist. Versuchen Sie richt, es selbst zu

roparioren.

'+ Wenn der Empfänger jemals Rauch erzeugt oder setsam echt
"+ Wenn das Gerät heruntergefalien oder das Gehäuse beschädigt ist.

"+ Wonn Flüssigkait nach innen durchdfingt.
'+ Wenn ein Stromkabel (DC-, AC-Kabel oder Adapter) beschädigt st.

WO 47 Scharhot: Be nem Gewiterschaten Se das Gerät aus und entiemen Sie

"lo AC-Verbindungen zum Gerät und dem Zubehör sowio zur Stockdose.
"Won man den Transceiver als Basisstation verwendet, muss ie angeschlossene

(@ }4onantonn0 lachgerscht geerdet san. Um Schäden durch Bitzeinschläge auszu
"schießen, solte man die Antenna bei Gewittern vom Gerät rennen.

= Wartung
(BD Ot'on Sio das Gerät oder das Zubehör nicht Wenden Se sich an Iran Händler,

"wann Sie Hife oder ine Reparatur benötigen.

/\ ACHTUNG
& Hinweise für die Benutzung:

(®) Boruteen Sie das Gerät chin der Nahe von TV oder Rad. Dies kann Störungen
verursachen.

(S) Beruteon Sio des Gerät nur in einer Imckenen, taubieien und Gut beküieten Um-

'gebung. Sonst kann es zu Stromschlag, Feuer oder zu Funktionsstörungen kommen.

(©) Seren Se für eine stable Lage, damit das Gerät nicht zu Boden fm Sonst kann es zu

Stromschlag, Feuer oder zu Funktonsstörungen kommen.

(Q) Soteon Sie des Gerät nicht drektem Sonnenicht oder axtrom warnen Umgebungen
"aus. Melden Sie Heizungen oder Hoizgebläse.

(MB "osctten Sie ie getenden gesetztichen Regelungen beider Entsorgung von Bektno-

"schrott.

m Transceiver

(®) Vorenden So ausscheßich spazfzeries Zubehör wei beim Anschluss anderer Tele
"Schäden am Gerät bzw. am angeschlossenen extemen Zubehör entstehen können.

(HinSo Gerät Unger Zei nicht benutzon, schalten Se 6 Die aus und ertiomen
"ie Kabel (DC-Kabel, Zgarettonanzünder, Ladeadagter usw)

(©) Feißien Se nicht das Stromkabel aus der Steckdose.

(O Foti90n So 0 Obertäche des Geräts nur m einem rockenen und sauberen Tach,

"Benutzen Sie niemals Verdünnungsmitie bzw. Benzin zur Reingung,

= Netzteil
"Benutzen Sie nur in geeignetes Netzgerät im spazifzierten Bereich und achten Sie
"auf 3 richtige Polung der Kabel an der DC-Buchse.

Schalten So das Netztel aus. bovor Sie das Kabel anschließen oder entiemen.

"Wenn Sie eine exieme Antenne benutzen, achten Sie darauf, dass die Erdung der
"Antenne nicht verbunden ist mder Erdung des Netzteil.
"Wenn Sie ein Gerät über eine externe Spannungsquelle versorgen (Adapter, Netzteil

© 040 Zgarettenanzünder vergewissern Sie sich, dass diese Stromversorgung nach
IEC/EN 60950-1 zugelassen ist.

"Sorgen Sie beim Senden für einen möglichst großen Abstand zwischen der Antenne
(©) und Karten mit magnetischen Speichermedien (Kredit, EC- und ähnliche Karten). Unter

Umständen könnten die auf den Magnotstraiien gespeicherten Daten gelöscht werden.



Vor Inbetriebnahme Inhaltsverzeichnis
Zur Beachtung

+ Gerätegehäuse nicht öffnen und keinstais Bauelemente Im Inneren berühren.
Bastoversuche können zu ernsthaften Problemen führen.

+ Gerät keiner direkten Sonneneinstrahlung oder Staubeinwekung aussetzen und nicht in

"urmttobare Nahe starker Wärmequelen bangen.
+ Längerer, ununterbrochener Sendebatrib mt hoher

Sendeleistung is zu vermeiden. da es zur Überhitzung
‚des Gerätes kommen kann. Der DR-735E ist nicht für den

€
Druwreerseievtn korandr

+ Gerät sofort abschalten, wenn Rauch- oder Geruchsent- XWeka aubomaken it Veen So krGatenan TAN

Trees Fahr nur mern ALNGO Sao
werkstätten an.

'+ Für den Amateurtunkbetrieb ist eine behördliche Lizenz erforderlich.

Gefährliche Substanzen
Der DR-73SE enthät keine gefährichen Substanzen wie Blei, Cadmum usw. und orfült die
RoHS-Bestimmungen der EU,

Kein Blitzschutz vorhanden
"Der Nutzer dieses Transcewers Ist setbst verantwortich für geeignete Bitzschutzmaßnahmen,
Insbesondere, wenn der DR-79SE als Basisstation betrieben wird und eine Außenantenne
"angeschlossen ist. Bei Gewitlsen genügt es nicht, das Funkgecät nur auszuschalten! Vielmehr.

muss 08 von dor Stromversorgung und der Antenne getrennt werden.

"Kraftfahrzeuge bieten keinen zuverlässigen Schutz vor Bitzeinschtägen. Soferm man eine
"abnehmbare Antenne verwendet. sole diese bei Gewitern demontiert werden.

Bitzeinschläge führen in der Regel zu schweren Schäden an der Elektron

WARNUNG

Vor Inbetriebnahme .....

Einleitung
*-Taste

Neue und innovative Merkmale...
Standardzubehör .......
Erstinstallation

"Anschluss des Mikrofons 0
Anschluss der Antenne | vo
Verwendung als stationäre Basisstation

.. vo
Verwendung als Mobilstation.. Ninbauort MYBedienteil 12

Installation einer Mobilantenne 13
Verwendung der Mobilhalterung.......... EIBedienelemente, Buchsen und Dispiay

Bedienung der Tasten.
Bedienteil
Rückseite.

"Anschluss der Antenne".

Anschluss externer Lautsprecher
Display
Mikrofon EMS-79 (siehe auch S. 72)

Grundbedienung.
"Ein- und ausschalten.
Umschalten des Hauptbandes
Umschalten des Betriebsbandes
Einstellen der Lautstärke
Einstellen der Rauschsperre (Squeich)

.

VFO-MOduS +...
Frequenz ändern In Kanalschriten

..

Abstimmschrittweite wählen.
‚Eielen von Ablagerung und Ablagelruene

Speichermodus
Programmieren von Speichern... —_
Einfacher Speicherprogrammiermodus...
In die Speicher programmierbare Parameter
Aufrufen der Speicher
Überschreiben von Speichern.
öschen von Speichem

Kopieren der Daten eines Speichers in den VFO (außer Dual-Speicher 26
Dual-Speicher-Funktion ........... =Programmierung von Dual-Speichem zn 28Aufrufen der Dual-Speicher. WEG 27
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Überschreiben von Dual-Speichern
Löschen von Dual-Speichern

Alphanumerische Bezeichnung von Speicher.
Speicherbänke Da .

Anrutkanal .

Aufrufen des Anrufkanals,
Anrufkanäle editieren

Signale empfangen ..

Monitorfunktion
Reverstunktion

Senden
Wahl der Sendeleistung.

Set-Modus
Liste der Menüs und Parameter
Bedienung im Set-Modus

Set-Modus-Menüs .....
Menü 01. Abstimmschrittweite
Menü 02. Sendeart
Menü 03. Mikrofonverstärkung
Menü 04. Suchlauftyp
Menü 05. Speichersuchlaufmodus.
Menü 06. Lautstärke der Pieptöne
Menü 07. VFO-Piepton
Menü 08. Pager ein/aus (Kiingelfunktion).
Menü 09. Farbmodus für das Display
Menü 10. Farbwahl für Stand-by.
Menü 11. Farbwahl für Empfang
Menü 12. Farbwahl für Senden
Menß 13. Displaydimmer
MEN STnrMenü 15. Kontrast
"Menü 16. Eingangsabschwächer..
Menü 17. Speicherschutz.
Menü 18. Sub-PTT-Tastenfunktion (nur bei EMS-78)
Menü 19. Zeit für langes Drücken der Tasten
Menü 20. Automatsiche Repeater-Ablage ......
Menü 21. Restore-Funktion aErweiterte Set-Modus

Einstelimöglichkeiten im erweiterten Set-Modus
Nutzung des erweiterten Set-Modus

Menü 22, Auto Power OFF (APO)
Menü 23. Time-Out-Timer (TOT) .

Menü 24. TOT-Wartezeit
Menü 25. Tonruf
Menü 26. Busy Channel Lock Out (BCLO).

Menü 27. Subband-Stummschaltung beim Senden.
Menü 28. Beleuchtung beim Suchlauf
Menü 29. Lüfter

BRRLEBSESSSLZEHLLEHHHZTZEBEHLLLLL
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GEHLLLLEUNNN

Menü 30. Sendeleitung in der mittleren Stufe
Mini 1 eenaMenü 32. TNC-MOdus .........

Menü 33. Wahl des Speichermodus
Menü 34. NF-Stummschaltung für das Subband

Nützliche Funktionen
Eibandmodus

VFO-Autoprogrammier-Einstelung‘
Suchlauffunktion

VFO-Suchlauf ..
Speichersuchlauf
Dual-Speichersuchlauf
‚Übersprung- und Vorzugskanäle.
Programmsuchlauf.

Prioritätssuchlauf
Tonsuchlauf

DCS-Suchlauf
Tastenverriegelung
Direkttaste (Short-Cut)
RGB-Farbeinstelung .
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Selektive Kommunikation 65
(CTCSS-Coder, Tone-Squelch und DCS-Betrieb 65
Automatikwähler. 6
Programmierung der DTMF-Speicher. 67

‚Senden programmierter DTMF-Tonfolgen .... 67
Digitale Sprachkommunikation 68

Cione-Funktion. 69
Packet-Radio-Kommunikation n
Fernbedienung (nur EMS-79). ; 72

Pinbelegung der Mikrofonbuchse des Adapters EDS-8 73

Wartung / Anhang
Reset-Funktion....

Basic-Reset.
VFO-Reset
Speicher-Reset
RGB-Reset

Al-Reset ...
Störungssuche .

‚Optionales Zubehör, AInstaliation des EDS-30 (optional) 7
Technische Daten

Abstimmschrittweiten im AUTO-Modus 7



Einleitung Standardzubehör
"Vielen Dank, dass Sie sich für diesen exzelenten Alnco-Transceier entschseden haben.

Unsere Produkte zählen zu den besten auf der Welt. Dieser Transceiver wurde nach dem
neuesten Stand der Technologie entwickelt und hergesteit und ist in unserer Firma eingehend
"getestet worden. Bei vorschritsmäßigem Gebrauch sol or Ihnen viole Jahre lang von Nutzen

TBito loson Sie diese Becienungsanketung aufmerksam durch, damit Sie mit don vielen inte-

0ssanien Funktionen vortraut werden. Die Anleitung wurde sorgläig erarbeitet. dennoch
"erschließen sich manche Beckenschrtie nur im Zusammenhang mit den Ausführungen in
"anderen Abschnitten. Wenn Sie nur Tele der Anleitung lasen, besteht de Gefahr, dass Sie
"manchen nicht verstehen oder ncht nachwölzehen können.

*-Taste
"Programmierbare Taste, der eine beiebige Funktion zugeordnet werden kann (S. 63)
"Werkvoreingesteit ist sie chne Funktion. Solange sie unprogrammier ist, hört man beim
Drücken einen Fehlerton.

Neue und innovative Merkmale
"hr neuer Mobaransceiver verfügt über zahreiche fertschritiche Funktionen. AUNOOS

Designohiosophie schtet sich auf 0 Entwicklung nützicher innovativer Features einschefich
"er nachtoigenden:

"+ Der DR-735E ist ein schter Dualband-Transceiver. Auf VHFUHF ist imultanar Volkduplex-

betrieb möglich und au! VHF/VMF bzw. UHF/UMF Semiduplexbeiriob. Außerdem empfängt
"der DR-T35E im VHF-Fugfunkband auch AM-Sgnale

+ Die neue Senderendstufe Ielert im 144- und 430-MHz-Band 50 W HF-Sendekeistung,

wodurch die Reichweite vergrößert wird, Dank der Konsiiukion des Chassis und seiner
leistungsähigen Struklur, ie ine effektive Kühlung gewährleisten, sind lange Sende-

durchgänge mögich.
"+ Für beide Seiten des Transceiver gibt es unabhängige Absimmknöpfe sowie Lautstärke und

Sauolch-Ragler. Die Tasten sind ebentals logisch angeordnet.
+ Großes gut ablesbares Display mit wählbarer Belouchtungsfarbe und separat nstalierbares

Bochented
+ Beleuchtungsfarbe des Displays mit RGB-LEDS wählbar. Die Farben (einschießlich weiß)

"können dem Haupt- und Subband getrennt für die verschiedenen Betrebszustände (TX, RX

"und Stand-by) zugeordnet werden.
+ Optonales Handmirofon EMS-78 mit zwei getronnien PTT-Tasten. Die PTT für das Subband

"kann mit ner anderen Funkbon belegt werden.
'+ Zwei Mikrofonbuchsen, eine ar der Transceivereinhe und dio andero am Becdentel, erlauben

"der optimalen Anschkuss des Handmkıolons,
+ Clone-Funktion über Kabel einschließch Speichern und Wiederherstellen von Einstetungen

"und Daten sowie PC-Programmiermöglenket.
+ Squeich-Abschwächer
"+ Droktzugrf auf Set-Modus über speziele Taste,
"+ Anschlüsse für getronnte exteme Lautsprecher für jede Seite des Transceivors,

"Achten Sie beim Auspacken darau, dass neben diesem Handbuch Solgende Tele in der Verpackung vorhanden sind:

= DR-735E = Mikrofon EMS-78 (mit zwei PTT-Tasten)
‚oder EMS-79 (mit DTMF-Tastatur)

(optional

= Gleichstromkabel mit 15- ing = Haltevorrichtung für Kfz-Montage
und Sicherungshalter

UAD088Y FMoO78Z

| Zubehör für Haltevorrichtung

® => 00

©Das Standardzubehör in Ihrem Paket kann von dem hier gezeigten abweichen, abhängig von der von Ihnen

"erworbenen Geräteversion. Bei Fragen konlaktieren Sie bie Iren autorisierten ALINOO- Händler.

"Die Ausstattung mit Zubehör kann ohne Ankündigungen geändert werden.

\= Garantiehinweis
Bitte beschien Sie die Garantisbedingungen auf der Gerantieurkunde oder fragen Sie Ihren ALINOO-Händler.



Erstinstallation
Anschluss des Mikrofons

"Das Mikrofon kann entweder am Bedientel oder an der Vorder-

"seite der Transceivereinheit angeschlossen werden. Der Stecker
"muss beim Anstocken hörbar enrasten.

Beim Anstecken 0 Ausrichtung des
WICHTIG.

kogularstockers beachten. SP
Anschluss der Antenne

"Te Antenne muss ine Impedanz von SO haben und für das 2.m- und/oder Z0-om-Band geeignet sein. Als

Komxalkabel sole ein hochwertges 50-1 Kabel verwendet werden.

Mikrofon

Antenne

EEE
Rückseite Ttorner Lautsprecher

<q men
(alle einer benutzt wird)

Wenn eine ungesignete Antenne oder ein Koaxialkabel mit iner von 50 0
‚abweichenden Impedanz verwendet wird, arbeitet die Antenne nicht

einwandfrei und es kann zu Störungen des TV- oder Rundfunkempfangs
bzw. anderer elektronischer Geräte kommen.

wicHTIG

Verwendungals stationäre Basisstation
‚+ Vor dem Anschließen den Transceiver und das Gleichstromnetztel

WICHTIG unbedingt ausschalten.
+ Ein Stromversorgungskabel gehört zum Lieferumfang.

"Der Transceiver benötigt eine Gleichspannung von 13.8 V mit Minus an Masse.

"Das möglichst geregelte Netzteil muss einen Dauerstrom von mindestens 12 A jefem können.

Netzteile, die diesen Anlorderungan nicht entsprachen, können Fehllunklionen verursachen
"und/oder den Transceiver beschädigen, wobei eine Garantie ausgeschlossen Ist.

|AUNCO bietet mehrere Netztoie als Zubehör an. Fragen So bite Man ALINOO Händler,

10

LErstinstatiation

"Die Betriebsspannung des Transceivers muss zwischen 11,7 V und 15,8 V

_egen. Außerhalb dieses Bereichs funkbioniert der Transceiver nicht. Bei

"oventuelien Problemen immer zuerst den Stramversorgungsanschluss

Verwendungals Mobilstation

Einbauort
"Während die Transcewerohet an jeder beiebgen
"Stolo m Fahrzeug eingebaut werden kann, müssen
Bodientod und Mikrofon an dort instaliert werden, wo
"sie gut erreichbar bzw. sichtbar sind und den Fahrer

sch stören. Keinastals dürfen = m Entfatungsbe-

ich der Akbags montiert werten! Bei Fragen zum
Tinbau kann man sich an eine Autowerkstatt oder den Hersteller des Fahrzeugs wenden.

Warnung vor hochfrequenter Strahlung
Die elektromagnetische Strahlung des Transceivers kann den nach
Europäischen Standards zulässigen Pegel übersteigen, insbesondere bei
‚hoher Sendeleistung, bei Verwendung einer Richtantenne bzw. wenn sich
der Bediener weniger als 63 cm von der Antenne entfernt aufhält. Da die
Intensität der Strahlung von der Sendeleistung und dem Antennengewinn

Achim 39ängen, kann der zulässige Wert bereits auch in einer Entfemung von
mehr als 63 cm überschritten werden.
"Aus Sicherheitsgründen ist s ratsam, die Antenne außerhalb das Raumes
"bzw. des Gebäudes/ Fahrzeugs in möglichst großer Entferung zu
montieren. Antennen mit hohem Gewinn sollten nur verwendet werden,
"wenn sich Personen nicht an die Antenne bzw. deren Strahlungskeule
"nähern können. Außerdem soMe man für den Funkbetrieb immer die
einste mögliche Leistungsstufe nutzen.

“"



Erstestataton Ersinstatation

Bedienteil
(Die Transceivereinheit lässt sich auch kopfstehend montieron, false für eine opimale
"Abstrahlung des Lauisprechers erlorderich sein solte. Für diesen Fall kann die Bedieneinholt

"um 180° gedreht angesetzt werden.

IE) Bockontei nach rechts schieben
"ung nach vom abnehmen.
Tann das Bedientell umerehen.

3 Bochentei so postionieren, dass 6
Führungen In ie Schltze passen.

(@Bedientel wieder ansetzen und vorsichtig
Tach knks schreben, bis der Fiegel einrastet

"Sofern man ein opionalas Separatonskit EDS-30 verwendet, lassen sich
[D.— Beentei und Transcevereinhett an unterschiedichen Orten nstaieren.

"Die Länge des Separatonskabels beträgt 5 m. Siehe auch S. 76.

2

Installation einer Mobilantenne
"Die Moblantenne muss eine Impedanz von 500
"haben und für das 2.m- und/oder 70-cm-Band
"geeignet sein. Fals man kein Loch in die Karosserie
"bohren möchte, benötigt man nen Masttuß oder
"eine Befestigungskiemme.
"Weitere Informationen dazu findet mann der Mon:

tageanietung der Antenne,

Nach der Instalation der Antenne Ist unbedingt das SWR zu prüfen.
Der Betrieb an Orten mit hohen Signalstärken (z.B. durch Rundfunksender)

WICHTIG.
Ast zu vermeiden. weil Schäden an der Elektronik des Transceivers
auftreten können,

Verwendung der Mobilhalterung
vier

Sselbstschneidenden Schrauben gedreht
‚werden sollen, mit denen die Mobilhalte-
ung befestigt wird.

"Bohrdurchmesser etwa 2 bin 3 mm.

2. Mobilhalterung anschrauben.

3. Transceiver mit vier Schrauben in der
Mobilhalterung fixieren.

4. Anstellwinkel so wählen, dass das
Display einwandfrei abgelesen werden
kann.

"Die Garantie von AUNGO umlasst nicht das Montagematerial für die
HIMEIS  Mobihaterung.
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Bedienelemente, Buchsen & Display ‚Bedienelemente. Buchsen & Display

Bedienung der Tasten = Funktionen beim langen“ Drücken der Tasten
. N Taste Fame

"io Tasten lassen sich auf rei verschiedene Arten rücken: kurz drücken, nach Drücken der [FUNG} Taste be
i Ai

"@ JLavstärewugler ink See

_—
[Eandmsehalung AU Ike Sat (5.19)" De A .

‚® _[Lautstärkeregler rechte Seite |Bandumschaltung (Air/VHF/UHF) rechte Seite (S. 19)

'+ Drücken bedeutet mer das kurze Drücken der betretfnden Tasıe. © [Abeummknapl ink Sete__ JUmschaltung zwischen VFO- und Spechersuchauf Inka Sale. 1. 58)

+ FUNG|-Taste rücken, sodess das [FUNG]-Symbol im Display sichtbar is. Dann die beteflande Tasto "© [Absummknopt rachte Sote__ JUmschaltung zwschen FO. und Speichersuchlauf rechte Ste. (S. 58)

"rücken. 1 [FUNG Taste [aufrufen des Set-Modus.(S. 34)

"+ Taste rücken und hate, dh. lange drücken. De voreingestelte Zeit won 2 Sek kannim SetModus '@ |VM-Tasto ik Sale [Aufrufen des Arvutanals auf der ünken Sie. (8. 307

"geändert werden. "© [VA] Taste rochıe Sote_—— [Aufruien des Anrufanals auf der rechten Seite (S. 20)
"Der einkachete Wog zum Speicher geänderter Einstelungen und zur Rückkehr zum Normabbetieb ist das ® [Ertsches Programmkeren von Spachem. (S. 20
Drücken der PTT-Taste S [Neregeung der Begensiemente an/aus. (S. 627

Bedient
17 Die erlorgeriehe Zei des Drücken it m Sat-Modus ensleibar.

nte!
‚@ Funktionen nach dem Drücken der [FUNG]-Taste (FUNC-Symbol ist sichtbar)

. Taste Fanktion
'@- JLawstäkureger ink Sale JUmaehatung auf Ertandmads fü de inke Ste (5. 67
"®- Jmastätkeregler rechte Sote_ [Umschatung auf Enbendmogus für de rechie Seite. (S. 67
„© _|Adstimmknopf Iinke Seite [Start des Programmsuchlaufs auf der inken Seite. (S. 59)
"© [Absimmknopt rechte Sete_ [Start des Programmeuchlauis au der rechen Seite (. 50)

1 [MM Tone ink Soto._.
Pogammenn der Freue n den au der kon Sohn gonä StaOT(I [Erscnaten der Mowiounkion (ers Funkton be aktveriar Ablage (5.317

© ]a ta Wan! der Tone-Squalch (GTCSS) der DS. S. 66)

SH] Taste [Einschalten ges Digitalen Sprachmodus (optionale Einheit erfordersch) (S. 68)

m Funktionen beim gleichzeitigen Drücken der [FUNG]-Taste
Im Erstfunktionen w Tas mTaste Funktion, © [OPower-Taste [Reset beim Einschalten. (S. 747

JO Power Taste [Faneceiver öin- Oder ausschälten (5. 19). © |Lautstärkeregier linke Seite |Wahl der Shift bzw. Offsetrequenz auf Ger Iinken Seite. (S. 22)

[Lautstärkerogier nie Saite JDrehen, um die Lautstäske für 0 Inke So oinzusieien. 5. 107 "@ JLautstänwrogle rechte SetWantder St bzw. Oftsettoquenz auf der recien Saite. (S. 227

[Lutstäskeregier rechte See Drehen, um die Lautstärke für de rechte Saite einzusteten.(S. 19 5. onenen—PamarMn RE
[DUFXnakator inke Seto__ JLeuchret beim Senden mit der Inken Set rot und beim Emplang grün Pe[PX indikator rechte Soa6 [Leuchte beim Senden mit der rechten Seite rot und beim Empfang grün 7 |VM)Taste ink Sato__— [m Speichermodus töschen des Speicher auf der inken Saite. (5. 257

ISQU-Regler Inke Sete___ |Drahen, um den Squaieh-Pogel tür de Ike Sete enzustelen. S. 20) "© |VAW-Tasio rechte Sote__— [m Speichermodus Kischen des Speicher auf der rechten Set. (S. 25)
ISOL]-Regler machte Sote__|Drehen, um den Sausich- Pegel ür Se rechte Sot einzusiaten. ($. 20) "© [avTaste [Programmeren der Automatiewehispeicher. (67

Txosımmknopfänke set__JDIEREN.
um Be Freuen, don Speicherkana oder onen Faamalar Kr Ge ik @ |+-7a00 [Enstelen der Hintergundbeleuchtung des Displaya (8.637— ran. © Jevu-Tese [Programmeren des Spechermamens m Spechermadus (5.28)

Torehen. um die Frequenz den Speicherkanal oder einen Paramater für die
Tabstmmknopt rochte sone [Drehen m
FUNGH Taste [Aufrufen der Zweitbelegung der Taster

/mM)-Taste Ink Soite__ JUmschalten zwischen VFO-Modus und Speichermodus aufder inkon Seite.

IM] -Taste rechte Seito_ Umschalten zwischen VFO-Modus und Speichermodus auf der rechten Seite.

|
/e/e/o/e/o/a|

©|©|ele/o

nee

/o|z

MW) Taste aufrufen ges Dual-Speichermodus.

[«-Tasıo programmierbare Funkbonstaste. (63
HA] Taste Jumschaten der Sendeleistungsstufe. (S. 39)

JMirotonbuchse JAnschwuss für das Mikrofon,

1

Einschalten des XBR-Modus (Crossband). Nur bei Modell DR-7357 !

- Entsprechende Frequenzen und Parameter auf beiden Seiten des Displays einstellen
- Gerät abschalten und mit gedrückter MW-Taste wieder einschalten
MW-Taste so lange halten, bis die Frequenzen und das XBR-Symbol erscheint !

(Achtung! Das Gerät kann im XBR Betrieb sehr heiß werden. Die Verwendung eines externen
"zusätzlichen Lüfters wird insbesondere bei hoher HF-Ausgangsieistung empfohlen.
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Bedienelemente, Buchsen & Display ‚Bedienelemente, Buchsen & Dispiay

Rückseite Display LET1 une 7

GE 7 EB EI ED Au &

+0Emm0cs EN OS + 0ERENEDS

Sr IPsDS
7 4009 a 988

3b an U ao= Tas Fame
= = — © Ik Tau au erw en Ser Med mögleh. (5 AB

[Buchse zum Anschluss eines extemen 8-[]-Lautsprechers für die rechte Seite. ® |AM_ JAM-Empfang. (S. 36)

[Soiem an [SP2] koi axtermer Lautsprecher angeschlossen ist hör man de = a FREEen m INF der inken Seite über den eingebauten Laute ‚Die Buchse [SP1] dent
Feten zur Chan ten nn AhaPO Pt a JAPO-Funktion aktiver. (49)
[Buchse zum Anschluss eines externen 8-[]-Lautsprechers für die Iinke Seite. © Om |Bedieneiermente verriegelt. (S. 62)

@ |eucmorsal [Sciem an [51] keine eemer Lautsprecher angeschlossen I. Hr man de SEjEofemanJ8P)ib mer 2 a [FUNGTastewurde gedrückt. (5. 157

‚® [Stromversorgung [Anschluss für ein 13,8:V-DC-Netzteil oder das Kiz-Bordnetz. [lien schon 50
© Jane [kauft waren 008 Sanders oder wenn der Transceier zu nal © u [Packet Ragio-Mocus. (5.55)

‚© [Antennenbuchse: [Anschluss für eine 50-(]-Antenne für die Betriebstrequenzien). © em [nur bei der T-Version des DR-735

© Jon-Suchsel6-palg)———[Anschluss für ein erdernes TNC für Packe-Rade = um OT Funktion aktmer. (5.49)

Ol [orektzugrft aufMenü mögen. (8.63)Anschluss der Antenne Sl FE Den
"Vor Begn des Funkbeiiebs muss eine für Betnebsiteauenzlen geeignete Antenne angeschlssen wer Zn
‚den. Die verwendete Antenne und deren korrekte Montage hat wesentlichen Einfluss auf die Reichweite. © Den [Tone-Squelch (CTCSS) akıvlart. (S. 05)

Totwanckg I eine Antanne mi ner Impedanz von 500). die Uber ein verustannes SO-D-Komakabel mit = Dcs [DS aktiven. (5.001
"dem Traneceher zu verbinden = on [Erngangsabschwecher angeschaut 5. 29)

‚* Senden ohne Antenne bzw. Dummyload kann zu schweren Schäden am Transceiver ® |Nar |FM-Schmalbandempfang, (S. 36)

"von. Dosnalb muss man vor dem Senden unbedingt an Antenne anschseten. = nen[7 Sei Bow ol Fontsaion solo one Arioranunne Orungrg0O000n Beh .l Tkingetunkion aktiver. (5. 39)onO7 %00. Ansrlal bestht io Gala von Binden, Vertngen sowie en anaAadVera 3 |BEa0e. [Ange der Freguenz bzw des Speichemamens für die rechte Ste. (S. 20. 28)

"amt Opimeler Kontakt gegeben et. = Jan [Sonden au der beieflanden See des Transcekers möglich (S. 19

= a [Signal wird emplangen bzw. Seusich (Rauschepar e) geöfnet. (31
Anschluss externer Lautsprecher a PS [SI Dirkbo Suchlauf PS] Binkt beim Programmauchkaut (5. 58)

AB extome Lautsprecher sind sokhe mit oer Impedanz von 8 geeignet. de einen 2.b0igen = @ [Sonden au der Leistungsstuie MID. (S. 39)

Kinkenelecker mit 25 mm Durchmesser haben. - [Sonden auf der Lestungssute LOW. (5. 3)
"+ Wegen der BTL AF-Verstärker Gürken de Lautsprecher nich! goerde sein, das hei keiner der beiden Pole Fa es Sn"or ma Masse verbunden san.

Emplangessgr

> [übersprungkanal

bo!
Suche

‚Stecker immer vorsichtig und ganz in die Buchsen stecken und nicht verkanten, nd Le (59
‚+ Wenn kein Lautsprecher an die [SP]-Buchsen angeschlossen ist, solte man die Buchsen mit den. or [Vorzugitunet 03:00

‚Abdeckungen verschließen, So wird verhindert, dass Schmutz in den Transcekver eindringt. a 888 [Speichernummer im Speichermodus. (S. 23)
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Bedienelemente, Buchsen & Display

Mikrofon EMS-79 (siehe auch S. 72)

N Taste Funken,
© [ur [Eimant die Fraquenz, die Speichamummer usw
@ [oown. vermindert de Frequenz, die Speichermummer usw.

[zum Senden drücken und zum Empfang weder kslassen Im Set-Modus
® lprr (drücken, um die neue Enstelung zu spaichern und zum Normabetreb

[urückzukehren.

© [oc Verriegeit die UP und DOWN Tasten,

@ [one [OFF zur Fernbedienung des Transceiwers wählen.

© _[OTMF Tasten [Eingabe von DTMF-Codes oder Fembedienung.

= Pinbelegung der Mikrofonbuchse (von vorn gesehen)

SEES

+ Buchse zum Anschluss des mitgelieferten oder optionalen Handmikrofons.
"+ Ausrichtung beachten und den Stecker so weit einstecken, bis er spürbar einrastet.
+ Zum Abziehen des Mikrofons die Verriegelung des Steckers drücken. Keinestalls

"ur am Kabel ziehen oder Gewalt anwenden.
WICHTIG + Wenn ein optionaler Kabeladapter EDS-B verwendet wird, diesen an der

_Mobihalterung befestigen, um mechanische Beanspruchungen der
Steckverbindung zu vermeiden.

+ Buchse des Mikrofons nicht mi der für das Separationskabel verwechseln. Dies
Könnte zu Schäden am Transceiver führen.

18

Grundbedienung
Ein- und ausschalten

TNTaste so ange drücken. bis der Transceiver ingeschaitet ist
"Zum Ausschalten die PWR-Taste noch ermal tw2 Sek. lang rücken. PWR-Taste-

Umschalten des Hauptbandes
Dos Houptbendiet de Sata os Taanscebers, auf dor gesendet werden Land
Tann, Auf der Seile des Hauptbandes erschelı. Inks unter der Freuenz rogler
"das Symbol MAN. Zum Umschalten des Haupibandes muss man auf
"don LAstörkorogler er gewuinschien Saite drücken.
Beim Drücken darPTT Taslo am Mirolon sandet der Tanscekror auf

om Hapband
"als man 01 Opionales Miuolon EMS-T8 verwendet, kann man durch

[57] Drücken der SUB-PTT auf dem Subbend drücken. (S. 46)
HRS Beim Speichersuchlau (S. 56) wid das Emplangsband automatisch als

Hauptband gowäht

Umschalten des Betriebsbandes
"Zum Umschaten ds Beiebsbandes 2 Sek. lang uf don Lautstär
‚keregler der entsprechenden Seite drücken. An:
De Baneumschafung erokgn der rechts dorgesteten Reben|115.40 7437
"99. Hält man den Lautstärkeregler dauerhaft gedrückt, erfolgt die |" =

17 .ra 1rnDO ——Desaster aaeaaa | LEHNEN
"erscheint AM in Display. (ak

=

6420Eb0
"Wenn unterschiedliche Bänder gewählt sind, wird das Subband während des Sendens auf

WICHTIG.
dam Hauptband stummgoschaltet.

Einstellen der Lautstärke
"or Transceiver besitzt auf beiden Soon separate Laut

"stärkorogier. Zum Erhöhen der Lautstärke areht man den

Teweigor Regler nach rechts, zum Vermindem nach ins
Lautstärserogier——— Lautstätkerogler

like Sono- Tochie Seae”
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Grundbedienung Grundbedienung

Einstellen der Rauschsperre (Squelch)
"Die Rauscheperre muss korrekt eingestelt sein, damit das =E>——_—chen summgmschalat wir wer lan Sanelamgleroen nearffen— mel— ‘
"Zum Einsteten on SOL-Foglerlagsam so wet nach rchts

( S
Sehen, tie cam Fasachen Ind einem uöeigien Kane ver Srlhager BO RoleSeat und den [EUSYI-S pmm Dipl verschwindet... WaetBRG eher Band

"Für den Empfang schwacher Signale emphlt 68 sich, den SL Regler an den Linksanschlag zu drehen. Die

Rauschsperro is! dann permanent geöffnet und das [BUSY]-Symbol erscheint im Display

Dreh man den SQL-Regler etwas nach rechts, können schwaches Snale die Rauschsperre nicht öffnen,

"sodass man 6 richt Oder nur mt Unterbrechungen hören kann.

Grundsätzich solte der SOL-Regler immer nur 0 Wet nach rechts gedroht werden, dass das Rauschen

"rad verschwindet. Je nach konkreter Situation kann jedoch das Nachustieren des SOL-Reglar notwendig

‚Die Eingangsabschwächer-Funklion kann dem SQL: Regler zugeGrdnet werden (S. 44)

VFO-Modus
Der VFO-Modus ist voringesteit. Mt dem VFO (Varlabio Frequenz Oscilator) ist os möglich, ie Frequenz in

"der ingestelten Abstimmschritweite zu ändern. Dies erfolgt ntweder mt dem Absimmknop oder mit den
UP/DOWN Tasten am Mikrofon.

Speicherkankle tür den Speichermodus werden im VFO-Modus programmiert. Ebenso erfolgen Einstelung im

"Set-Modus im VFO-Modus.

Frequenz ändern in Kanalschritten

SEEcnoa |
aa VAE TEN Can LEEO 432988EEE Saaman rsanare 5=ZUDeEnsedSec emo.|‚Der Speichermodus kann erst gewählt werden, wenn min. |"? 00:EZ SL2. Frequenz ändern
"Abetrenkrnapt nach rechts hen oder Ge UP Taste am aAeaon rücken un de frame zueäten ten. mau
BlaSE

Tach Anka hen oder de DOWNTas am Moon. SE =Alan sie ar vente
Die Frequenz Anden seh dabei mi der m Sot-Modi A"gewähton Abstmmschritweite.

+ Die Abstimmknöge und die Lautstärkeregler haben im Gegensatz zu den
SOL-Reglem aine Drucktasterkunklion.

+ Bei Nutzung der UP/DOWN-Tasten zum Ändern der Frequenz hört man je

[=] 10% Absnictang urkerachledche Türe. Daln Überschreienaler
50042. Gronzo ertönt ein anderer Minweiston.

"+ Längeres Drücken det UP/DOWN-Tasten startet den Suchlauf, der mit der
PTT-Taste gestoppt werden kann.

+ Beim Dauerdrücken der UP/DOWN-Tasten erfolgt de Freauenzänderung
"kontinuierlich bis ce ewellge Taste weder Iosgelassen wird.

= Frequenzin 1-MHz-Schritten ändern
"Zweckmaßge Funktion für schnee Freguenzwechsel.

1. Auf den Abstimmknopf drücken. Die Nach-|{{i{ 430980
kommastellen verschwinden auf der Fre- Be

quenzanzeige.

2. Abstimmknopf drehen die UP/DOWN-
Tasten am Mikrofon drücken, um die
Frequenz in 1-MHz-Schritten zu ändern.
Zur Rückkehr zum Normalbetrieb eine
beliebige Taste oder die PTT drücken.

Abstimmschrittweite wählen
Die Absimmschritweite ist der geringste Frequenzänderung beim Drehen am Abstimemknopf.
"bzw. beim Drücken der UP/DOWN-Tasten am Mikrofon.

"Für die knke und rechte Seite ist jeweils [Auto] voreingestelt. ndwiuele Abstimmschritweiten
"sind für beide Seiten und ale drei Bänder wähber.
"Für weitere Iniormationen siohe auch „Technische Data“,

1. V/M-Taste drücken, um den VFO-Modus.
im Speichermodus kanndie Abstimm-
‚schrittweite nicht geändert werden.

2. Ggf. 2 Sek. lang auf den Lautstärkeregler
drücken, um das Band umzuschalten.

AUTO AUTO
en Dr
Voroinstohung im Ser Mods Mond 07

3. [FUNG]-Taste drücken, bis
Menünummer01 im Display erscheint.

4. Abstimmknopf drehen um die gewünsch-
te Abstimmschrittweite zu wählen.

Abstimmknopf drücken, um die
Einstellung zu beenden. Das Display
kehrt zum VFO-Modus zurück.
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‚Grundbedienung „Grundbedienung

Schema der Umschatung

5 62 an 1000 1250ano ii 2 a 00 0250 710000 000 2000 2500 2000 1500

006 00m 0000 CO don ask
Beispiel: Ändern der Abstimmschrittweite auf beiden Seiten von 25 auf 12,5 kHz.

1. Lautstärkeregler lange drücken, um für
die jeweilige Seite das gewünschte Band
zu wählen.

2. [FUNC]-Taste drücken, bis
Menünummer01 im Display erschei

3. Linken und rechten Abstimmknopf dre-
hen, um 12,5 kHz zu wählen.

4. PTT-Taste am Mikrofon drücken, um die
Einstellung zu beenden. Das Display
kehrt zum VFO-Modus zurück.

Links und rechts sowie für ie einzelnen Bänder können indviduele Abstimm-

HINEIS —schittweiten gewählt werden.

Einstellen von Ablagerichtung und Ablagefrequenz
‚Gewöhniche FM-Repeater arbeiten im DUPLEX-Betreb, io empfangen Signale au einer
Froauenz und sanden sie auf einer anderen wieder aus. Die Diflerenz zwischen Empfangs- und

"Sendelrequenz wird als Ablagefrequenz oder Offsat bezeichnet. Beim DR736E ist die Ablage-

"requenz zwischen 0 und 99.905 Mrz einstelbar

1. Bei gedrückter [FUNC]-Taste auf den
0608 433908

and) onIm Display erscheinen di

stellte Ablagefrequenz und die Ablage-
richtung. Wiederholtes Drücken auf den
VOL-Regler schaltet die Ablagerichtung

= De144 MM
2. Abstimmknopf drehen oderdie

UrmoowN Ten düskenund. [79 9AraROLL AFO.Modin Sr
euahten AnENEI a Sn
stellen.
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3. Im 430-MHz-Band empfiehltessich, auf
den Abstimmknopf zu drücken, damit die
Ablagefrequenz in 1-MHz-Schritten
eingestellt werden kann.

4. Beliebige Taste außer PWR und
Abstimmknopf drücken, um die
Einstellung zu beenden. Das Display
kehrt zum VFO-Modus zurück.

[57] 0 Ehsteung er Ablage und der Batob sind auch Im Spochemodus

ES möglich, jedoch nur lomporär. Beim Wechseln des Kanals oder beim En- und
"Ausschalten gehen die Einstelungen verloren.

Speichermodus
Im Speichermodus lassen sich Kanale mi vorprogrammierten Freguonzen und Einstelungen direkt aufnen.
Der Transceiver verkügt über 1000 Speicher für 8 Inke und die rechte Seite (000 Bis 999), 100 Dual-Speicher

100 bis 490), 5 Speicherpaare Or den Programmeuchlauf (PLA/PI5 B8 PSA/PSB) 1 Paar für den VFO-Aut
Programm-Speichersuchlau.& ı Anrulkanal Kr VHF nd UH (CALL) und 100 im arwterten Set-Modus über

100 inhieksle Speicher für VHF und UHF (LDO Bi L90/ 00 5 190)
"Beim DR-T3SE gibt os zwei Arten von Speichem:
"+ Gewöhniche Speicher 6 auf der Inkon und rechten See Programmer und aufgenden.

'eren können.

HIREIS + Indwuele Speicher. ie jeweils der Inken oder rechten Seite zugeordnet ind.
Inweule Speicher lassen sioh nutzen, ls 0b man die Speicher zweier Moncband-
"Transceiwer zur Verfügung hatte.

Programmieren von Speichern
1. Im VFO-Modus die zu programmierende

Frequenz und weitere Parameter einstel-
len. (8. 24)

2. [FUNC]-Taste drücken, sodass das
[FUNC]-Symbol und die [Speichernum-
mer] im Display erscheinen.

Abstimmknopf drehen (oder die UP/
‚DOWN-Tasten am Mikrofon drücken), um
die Nummer des zu programmierenden.
Speichers zu wählen.

Bel unprogramımiertan (oeran) Speichern binkt ie
[Speichemummer
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Grundbegienung
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4 \/M-Taste drücken, um

die
Programmie-

rung zu abzuschließen, was mit einem
Piepton bestätigt wird.

"Zum Editieren von Speichern mit Im Set-Modus die Speicher-Schutz-
WICHTIG union ausgeschaltet sein.

Einfacher Speicherprogrammiermodus
"Wonn kein bestimmter Speicher programmiert werdensol Kann man die Ein-Tasten-Program-
mierfunktion nutzen.

"Im VFO-Modus die Frequenz und weitere Parameter einstelen (siehe nachtoigende Aufistung).
MW-Tasto 2 Sek. drücken, worauf ein Quitungston hörber ist.Die Einstellungen werden in den
"niedkigsten unprogrammisrten Speicher programmiert, dessen Nummer zweimal im Display

Diet

In die Speicher programmierbare Parameter
"Jeder Speicher (000 bis 999, d00 bis 99, LO0 bis L99, ie AnruMkanäle, APL/APH und
POA/POB) können mit folgenden Daten programmiert werden:
+ Froquenz
+ Sendeleistung
+ Farbe der Displaybelauchtung
+ Ablagefroquenz (Offset)
+ Ablagerichtung (4/-)
+ CTCSS-Coder-Frequenz
+ GTOSS-Decoder Froquenz
+ Tone-Coder/Decoder-Enstelung
+ DCS-Code
+ DCS-Enstelung
+ Schmalband-FM-Einstolung
+ AM-Einstolung
+ Kingeleinstelung

Aufrufen der Speicher

+ Speichermodus durch Drücken der
V/M-Taste wähle

Woresanawara YO YORELS,Speicher wählen.
Absimmknop! drehen (oder die UP/DOWN-Tasten

"am Mikrofon drücken). um die Speichernummner in.

1-Kanal-Schriten zu ändern.

"Nummer des Speichers

„5.380, 432920

‚Grundbedienung

"+ Wenn nicht mindestens im Speicher programmiert st. 4sst sich der
"Trarsceiver mi der W/M Taste nich. den Spaichermodus umschaten.

[57 Gewöhnlich Speicher lassen sich mt den beiden V/M-Taxten sono auf
REIS der ken als auch auf der rechten Seite aufnden. ndvkusle Speicher sind

ur m der WM-Taste der betreflenden Sarto autn/tar
'+ Im Spechsrmödus scheinen nur ie Nummern programmerer Speicher

Überschreiben von Speichern
Das Überschreben von Speichern funklorlert nur Im Speichermodus

1. Zu überschreibenden Speicher wählen
und erforderliche Parameteränderungen
(Leistung, DCS, Ablage usw.) vornehmen.

2. ([FUNC]-Taste drücken, sodass das:
®

[FUNG]-Symbol im Display erscheint. M5 422 433920
Dann auf den Abstimmknopf derbetref- = 001

enden Seite drücken.

Wenn die Speicher Schutzfunktion (Set-Modus-Manü 17) eingeschaltet ist,

HINWEIS Können Speicher nicht überschreiben werden.

Löschen von Speichern
1. Speichermodus durch Drücken der V/M- 45.428 433.928

en 00!Taste wählen.
Speichermodus

15400 99900
Nummer des Speichers

2. Zu löschenden Speicher mit dem Ab-
stimmknopf wählen.

3. [FUNC]-Taste gleichzei
WUM-Tasto drücken. Ein Quntungeton
Bestätigt, dass der Speicher gelöscht ist,
undeie(öpeichemummer beginntim.|(4540 49390

Display zu blinken, 200
"Das Löschen einas Speichers kann widerrufen werden, Inder man während
"des Blnkens der Nummer des geköschten Speichers die [FUNG] Taste noch
"einmal zusammen mi der VIM-Tasto drückt
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Grungbedienung. „Grundbedienung

Kopieren der Daten eines Speichers in den VFO Aufrufen der Dual-Speicher
(außer Dual-Speicher) Mindestens ein Dual-Speicher muss programmiert sein

4. Im Speichermodus den Kanal wählen, 1. Dual-Speichermodus durch Drücken der

7 a ua]dessen Daten in den VFO kopiert werden MW-Taste wählen. 45.420 433.92
bes MW-Taste rücken, um zwischen VFO-Modus und ns 4 |len. DuakSpeichermodus (oder Speichermodus und

SE R
DuskSpeichermodus) umzuschaiten. a2. Auf den Lautstärkeregler drücken, bis ein

Quittungston hörbar ist. 2. Dual-Speicher wählen.
‚Abstimmknopt drehen (oder ie UP/DOWN Tasten

3. V/M-Taste drücken, um in den VFO- "a Mikrofon drücken). um die Spoichemummmer in.MA -Kanal-Schriten zu ändem.

U

Überschreiben von Dual-Speichern
Dual-Speicher-Funktion ‚Das Überschreiben von Dusl-Speichern funktioniert nur im Dual-Speichermodus:.

Programmierung von Dual-Speichern eewählen und erforderliche Parameter-
4. Im VFO-Modus die zu programmierende änderungen (Leistung, DCS, Ablage

Frequenz und weitere Parameter einstel-.|5 Of} 33900 usw.) vornehmer
len. (S. 24) 20 300

2. MW-Taste lange drücken, um den Du-
2. [FUNG]-Taste und MW-Taste gleichzeitig al-Speicher zu überschreiben.

drücken, bis ein Quittungston hörbar ist
und [d00] im Display erscheint. Löschen von Dual-Speichern
800 bi 99 können erscheinen.

1. Dual-Speichermodus durch Drücken der
3. Abstimmknopf drehen (oder die UP/ MW-Taste wählen. 145.422 433928

Ss 4 dDOWN-Tasten am Mikrofon drücken), um Sat isdie Nummer des zu programmierenden 2. Abstimmknopf drehen, um die Nummer
Speichers zu wählen. des zu löschenden Dual-Speichers zu

wählen
4. Die [Nummer] eines unprogrammierten

(leeren) Speichers blinkt. 3. [FUNC}-Taste gleichzeitig mit der
MW-Taste drücken. Ein Quittungston

5. Durch Drücken der MW-Taste bei blin- bestätigt, dass der Speicher gelöscht ist,
kender [Speichernummer] wird die und die [Speichernummer] beginnt im
Programmierung abgeschlossen und ein Display zu blinken.
Quittungston ist hörbar.

[5]
106 Löschen alas DuskSpeichera kann werner werden, indem
man während des Binkens der Nummer des geöschlen Speichers die

MMWEIS—(FUNG}-Taste noch einmal zusammen mir der MW-Taste drückt.
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Grundbedienung.

Alphanumerische Bezeichnung von Speichern
Sämtiche Speicher des DR-73SE lassen sich zur schnellen und eindeutigen Ientzierung mit

"lphanumerischen Namen versehen. Zur Benennung kann man insgesamt 67 verschiedene
Zeichen (Buchstaben und Ziiern) nutzen.

1. Speichermodus durch Drücken der V/M-

Taste beim Hauptband aufrufen und den
gewünschten Speicher wählen.

2. H/L-Taste bei gedrückter [FUNC]-Taste
drücker

3. [A] blinkt im Display. A 4900
A eeHe X a

drehen, um daserste Zeichen des Na-
‚mens wählen.

5. Abstimmknopf drücken, um das Zeichen
zu speichern.
"Das gleiche Zeichen erscheint rschts daneben und kann
"mit dom Abstimmknopf echter! werden.

mal6 Zeichen eingegeben si
zur

MM 433900[m 009
7. Abstimmknopf während der Eingabe

lange drücken, um alle bisher eingege-
ben Zeichen zu löschen.

8. Beliebige Taste außer dem Abstimm-
knopf drücken, um die Programmierung
"des Namens zu beenden und zur norma-
len Anzeige des Display zurückzukehren.

IFUNG)-Tosto rücken, um die Frequanz anzuzeigen. Die Nummer des
[E57], Speichers we woter angez0gt. PIT drücken, um weder den programmier.

REIS ton Speichornamen anzuzeigen.
Das Drücken einer beliebigen Taste beendet die Frequenzanzeige auch.
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‚Grundbedienung

"Auszug aus dem verfügbaren Zeichensatz:

‚D0

v0

A)

<
Speicherbänke

"Der DR-735E verlögt über 10 Speicherbänke (0bis 10) und AL. Außer den Dual-Speichern lassen sich ale
"anderen einer Spescherbank zuorünen, sodass man Strukduneren und eintacher fnden kam

1. Sofern bereita Spoicher programmiert
Surden de WM Tas ürückenunse|(CL TO

|
Speichermodus zu wählen. 001

X 8

2. V/M-Taste lange drücken. Außer der
Speichernummer erscheint die
Banknummer [BNK++] im Display.

3. Speichernummer und Banknummer mit
den entsprechenden Abstimmknöpfen
wählen. Noch nicht programmierte Spei-
cher- und Banknummern blinken.

4. Abstimmknopf der Seite, auf der die
Speichernummer angezeigt wird, lange |JNK 82 433920
drücken. Ein Quittungstonisthörbar. = 03
Zum Abbruch den Abstimmknopf noch
einmal lange drücken.
"+ Zur Nutzung der Funktion, die Speicherbänke aufrufen

"und die gewünschte Bank sowe den gewünschten.
"Speicher wählen. Dabei stahen nur programmierte
"Speicher zur Verfügung:

+ Für den Betrieb im Speicherbankmodus, im Speicher:
"modus den Abstimmkinopf drehen, um die Bank zu
"wählen. Dann auf den Abstimemknopf drücken. Um alle

"Speicher nutzen zu können, wäh man BNK AL.

us 1BNK AL zum Aufruten aller Speicher kann nicht editiert werden.
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Grundbedienung.

Anrufkanal
"Die beiden Anrufkanäle lassen sich im VFO:Modus mit einem einzigen Tastendruck aufrufen.

"Voreingestelt sind die Frequenzen 145.000 für VHF und 435.000 MHz für UHF.

Aufrufen des Anrufkanals
14. V/M-Taste der betreffenden Seite im

VFO-Modus lange drücken. [CAL] und die
Frequenz des Anrufkanals erscheinen im
Display,
IM dem Abstimmknopf oder den UPIDOWN-Tasten

lassen sich Frequenz und Speichermummer nicht ändern.

V/M-Taste kurz drücken, um in den
VFO-Modus zurückzukehren.

5.000 433000
Cm

"Wenn der Anrufkanal gewählt ist, kann kein Suchiauf gestartet werden.

Anrufkanäle editieren

30

"Zum Ändern der Frequenz oder anderer Einsteltungen
"geht man so vor, wo auf S. 25 (Überschreiben von.

Speichem) orkärt is.
"Im Unterschied zu anderen Speichem können die Anruf

"kanäle nicht gelöscht warden.

„15000 493000

Signale empfangen
“ Geeignete Antenne anschließen, Trans-

ceiver einschalten und für das Haupt-
und Subband die Lautstärke sowie die
Squelch einstellen.

Band wählen und mit dem VFO absuchen
‚oder eine Frequenz direkt eingeben.
Sobald ein Signal empfangen wird, zeigt
das S-Meter die relative Signalstärke an
‚und die RX-LED leuchtet grün.

Wenn dabei aber kein Signal zu hören ist,
‚muss man die Lautstärkeeinstellung, die

Squelch sowie die CTCSS- bzw. DCS-

Decodereinstellung prüfen.

Monitorfunktion
Funktion zum Hören schwacher Signale, de die Squeich
"scht öffnen, Sie funktioniert unabhängig von den
COTCSS- und DCS-Einstelungen.

Hauptband wählen. [FUNC]-Taste und
danach die MW-Taste drücken.
Unabhängig vom S-Meter-Wert, der Sauelch sowie
ICTCSS bzw. DCS öffnet di Squeich unddas Signal
bzw. das Rauschen auf der Frequenz des Haupibandes
ind hörbar.

‚ige Taste zum Beenden drücken.

„Grungbedienung

„AM800 433, 60
m
SMetor

ACH 9970

WICHTIG Die Monitorfunktion steht nur auf dem Hauptband zur Verfügung.
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Grungbedienung „Grundbedienung

Reversfunktion

Senden

32

4

Funktion zum Abhören der Sendefraquenz beim

Repeaterbeineb. MIhr kann überprüft werden. cb man
"die Gegenstation auch direkt — also ohne Nutzung eines
Repesters — erreichen kann.

Ablage einstellen. Dann die [FUNC]-Taste
‚und danach die MW-Taste drücken.
10) erscheint im Display und zwigt an. dass die Re-

"versfunktion eingeschaltet und die Sauelch geöffnet ist.

Beliebige Taste zum Beenden der
Reversfunktion drücken.

a3 6000
"Aue Repoater Einstohung

TI 16000
=

Die Reversfunktion steht nur auf dem Hauptband zur Verfügung.
_Wenn die Ablage nicht aktiviert Ist, wird ie Montorfunktion eingeschaltet.

[57] Squeleh- Regler nach Inks arehen, um die Enplangsroauen des Repeaters
HREIS abeubören. Den CTCSS- oder DCS-Decader al abschaten

Seite, auf der gesendet werden soll, als
Hauptband wählen.

Frequenz abhören, um sicherzustellen,
dass keine andere Station auf der Fre-

quenz gestört wird.

PTT-Taste am Mikrofon drücken.
Die TX.LED euchtet rot.

Bei gedrückter PTT-Taste mit normaler
Stimmein das Mikrofon sprechen.
Das Mikrofon etwa 5 cm vor den Mund hatten. Falls

"rlorderich die Mikrofonverstärkung im Menü 03 des
Set-Modus komigiaren.

PTT-Taste am Ende des Sprechens wie-
der loslassen. Der Transceiver schaltet
dabei auf Empfang um.

LED

"Wenn man bei gedrückter PTT die DOWN: Taste betätigt. wird ein Tonruf

MES "9es0ndet. Mit der UP-Taste siartet das Senden eines Automatikwahlspei-

Man kann nur innerhalb der Amateurfunkbänder senden. Außerhalb
"erscheint beim Drücken der PTT das Symbol [OFF] im Display.

Wahl der Sendeleistung
4. H/L-Taste drücken, um die Leistung

‚umzuschalten.
"Wenn die mitiere Leistung gewählt ist, erscheint Iim Display und bei niedriger das Symboi I. Bei hoher
"Leistung (voreingestet) ist kain Symbol im Display

Sendeleistung

Sonde:
leistung kai m
Hi 50W|50W.
MID 20W]20w|
Low 5W]_5w|BeimSendenmt niedrgerLahn

LLH4B4@ 499000

Tai Senden mtmir Last

4840 493008

AMEMO 493000
Tim Sonden mit hoher Loiahung

+ Die Sendeleistung kann während des Sendens nicht umgeschaltet.
werden.

+ Die Sendeleistung kann während des Suchlaufs nicht umgeschaltet.
worden

[3-0 Sondeksatung or mitiern Stufe kann m Sot-Modus umgeschatet

unverändert.
werden (8. 53). Die Anzeige des Balkeninstruments bleibt jedoch
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Set-Modus
"Im Set-Modus werden wichtige Einstelungen vorgenommen, um den Transceiver an die eigenen Bedürfnisse
"anzupassen. Die Enstolpunkte werden als Menüs bezeichnet, die jeweilgen Einstelimöglichkeiten als Wort.

"oder Parameter.

Nachfolgend werden ce Einstellmögichkeiten der Menüs beschrieben.

Liste der Menüs und Parameter
Eine Kopie dieser Liste solte man immer bei sich haben.

Men Voreinstelaisplay Funktion, Voreinstelung
mo AUTO AUTO DA AUTO AUTO

02 AUTO AUTO,|Sendeart AUTO AUTO.

Oo TMOGAIN 098.  Mikrotonwerstärkung. 008

0 BUSY BUSY [Suchauftp BUSY BUSY

oa Er|Speichersuchkaumodus. SKIP_SKP

6 Beep 2 Lautstärke der Proptöne 3

or WFO-BP ON |VFO-Propion ON/OFF CC

08 BEL -OF BEL-OF___ |Pager ON/OFF TOFF OFF

09 LCLMODE ALL. [Wahl des Farbmodus, A
2 SB LO SB CLO____ |Dispayfarbe für Stand-by. CT" RXCLO RX LO |Displayfarbe für Empfang CL Co
m 7X CLO 1X CLO____ |Displaytarbe für Senden CL Co
a DIMMER 10) Dimmer ©

u LAMP OFF [Bekuchtungstimer FF
15 (CNTRST 3 Kontrast 3
16 TATTLOF ATT-OF___ |Eingangsabschwächer TOR OFF

7 TMPRTCT OFF|Speicherschutz OFF

18 SUBPTT OFF [Sub-PTT-Zuordnung. Ca
9 Tao 2 [Zeit für langes Drücken ger Tasten 2

zo TAUTRPT_ON |Auno-Ropoater-Stit CN
21 RESTOR OFF |iederherstelunkuon (Restore) OFF

Bedienung im Set-Modus
Verschiedene Parameter sind nur der Iinken bzw. der rechten Seite
"zugeordnet, wieder andere lassen sich gar nicht ändern. Detailierte
"Informationen findet man in den Erläuterungen der einzelnen Menüs.

Einige Parameter sind nur VFO-Modus einstelbar oder wirken im

Speichermodus nur temporär.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Sot-Modus aufzuruien. Die Nummor des
Menüs und ale aktuele Einstelung, AUTO, AUTO

erscheinen im Display.
Voreingestelte Daglayanzeie

Menü durch Drücken des linken oder
rechten Abstimmknopfs. Der linke ver-
‚mindert die Nummer, der rechte erhöht
sie. Langes Drücken ändert die Nummer
kontinuierlich.

Abstimmknopf drehen, um die Einstel-
lung zu ändern.
Mit dom inken ändert man die Parameter auf der inken
"Soto. mit dem rechten de auf der rochten Seite.
"Be einigen Menüs ist nur der rechte Abstimmknopt.
nutzbar. Wenn man bei diesen am inken dreht, hört man
"einen Fohlorton,

Zum Speichern der Einstellung und zum
Wechsel zum nächsten Menü drückt man.
einen Abstimmknopf oder die UP/DOWN-
Tasten am Mikrofon.

Bei Drückeneinen beliebigen anderen
Taste wird die Einstellung gespeichert
und der Set-Modus beendet.

Der Sat-Modus bieten eine ganze Reihe interessanter Funklionen und
Features. Diese sole man ale ausprobieren, um die Möglichkeiten des Tran-
_scehvers konnen zu lamen.
"Nach dem Kennenlemen empfiehlt sich in Reset (s. S. 74). Danach kann man
beginnen, den Transceiver im Set-Modus so einzustelen, dass man hn optimal
"nutzen kam.



Set-Modus-Menüs Set-Modus-Menüs

Menü 01. Abstimmschrittweite
"Menü zur Einstellung der Absiimmschrttweite für den VFO-Modus. Details siehe auch
S.2.
Die Einstellung funktioniert ausschleßich Im VFO-Modus, Im Speichermodus ertönt ein Ton.

Menü 02. Sendeart
"Menü zur Einstellung der Sendeart. AM it wählbar. jedoch nur für den Emptang.
"Schmaband-FM {narow) it die übliche Sendeart im Amateurfunk, wird aber auch für

VOP-Kommunkalion eingesetzt. Bei Schmalband-FM wird der Hub roduziert und der NF-Emp-

Tangspegel angehoben.
Schmaband-FM wir für jedes Band und jaden Speicher separat gespeichert. Der Wechsel der
FM-Sendeart Ist auch im Speichermodus möglich, WKt hier jedoch nur tampordr.

{FUNG}-Taste lange drücken, um den
—— Ro

Set- Modus aufzurufen. Menü 02 wählen. | ALTO AUTO
Voreingestellt ist [Auto]. =.

Abstimmknopf drehen, um FM, NFM, AM
[749 747NMM-m AM

oder NAM zu wählen. Bei NFM oder NAM
erscheint [Nar] im Display.

Einstellung auch für die andere Seite
vornehmen.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Menü 03. Mikrofonverstärkung
1. [FUNC]-Taste lange drücken, um den

Set-Modus aufzurufen. Menü 03 wählen.
Voreingestellt ist [OdB].

Mit dem rechten Abstimmknopf einen
Wert zwischen [-23dB] und [+23dB].
Werte mit [-] reduzieren die Mikrofonver-
‚stärkung, die mit [+] erhöhen sie. Die

Verstärkung ist auch beim Senden ein-
stellbar,

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

WICHTIG Drücken der PTT in diesem Menü beendet den Set-Modus nicht.

Menü 04. Suchlauftyp
Wahl 60 Verhaltons des Transceivers, wenn & beim Suchlauf ein Sina findet. Bei der Einstel-

"ung BUSY hätt der Suchlauf so Lange an. bis das Signal wieder verschwindet. Bei TIME stoppt
"der Suchlauf für die gewählte Zeit (in Sekunden) und wid nach Ablauf dieser Zeit unabhängig
"davon fortgesetzt, ob das Signal noch vorhanden st oder nicht.
Die Einsteiung kann separat Für die inke und rochte Seite vorgenommen werden. jedoch nicht
verschieden für ie Bänder

1. [FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
knöpfen Menü 04 wählen. Voreingestellt
ist [BUSY].

2. Beim Drehen der Abstimmknöpfen ver-
ändert sich die Displayanzeige wie folgt:

[LS THE TORI TO TR MED
3. Einstellung auch für die andere Seite

vornehmen.

[LS MO EIO TREO ME MO)
Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Menü 05. Speichersuchlaufmodus
Diese Einstelung beeinflusst den Speichersuchlauf (59)
Die Einstetung kann separat für die Inke und rechte Seite vorgenommen werden, jedoch ic
verscheden für die Bänder

4. [FUNG}-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-|SKIP SKIP
knöpfen Menü 05 wählen. Voreingestellt

|“” os

ist [SKIP]. [SP—tt87



Set-Modus-Menüs „Set-Modus-Menüs
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2. Abstimmknopf drehen, um die
gewünschte Einstellung zu wählen:
SKIP: Speichersuchlauf mit Übersprung der SKIP-Kandlo,
ALL: Speichersuchlauf über ale Speicher.
AV: Speichersuchlauf über die Vorzugspeicher.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten dı
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Menü 06. Lautstärke der Pieptöne
Menü zur Einstellung der Lautstärke des Quitungs- bzw. Fehlertons: Bi OFF ist die Piop-

ton-Funktion ausgeschaltet

4. [FUNG]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- |]EEP ©
knöpfen Menü 06 wählen. Voreingesteilt 05

ist [2].

2. Rechten Abstimmknopf drehen bis man
die optimale Lautstärke gefunden hat.
Die Einstellung wirkt auf beide Seiten
und alle Bänder.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Funktion aus Lautstärke midi Lautstärke hochS
veep2 Een[SPORE TO nenn 3

Menü 07. VFO-Piepton
"Beim Abstimmen oder beim Suchkauf hört man alle 500 kHz bzw. | MHz einen Papton, Dieser

lest sch abschaton.

[FUNG]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- /F(J-3P ON

knöpfen Menü 07 wählen. Voreingestellt Ca

ist [ON].

Rechten Abstimmknopf drehen, um den
VFO-Piepton ein- oder auszuschalten.
Die Einstellung wirkt auf beide Seiten
und alle Bänder.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, odereinen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Menü 08. Pagerein/aus (Klingelfunktion)
Bo eingeschalteter Kingefunklion hört man eine Kingel. wenn man von einer anderen Station
"angerufen wre. Außerdem blinkt das Kingeleymbol im Display.

[FUNG]-Taste lange drücken, um den
Sot-Modan aufzuruten. Mit den Abstmm- |ZFL OF. ZEL OF
knöpfen Menü 08 wählen. Voreingestellt
ist [OFF]. Die Einstellung kann man für /-=BE1L OFF —- 88 0N—)
beide Seiten separat vornehmen, sie
Wirkt auf alle Bänder

Linken bzw. rechten Abstimmknopf dre-
hen, um die Klingelfunktion ein- oder
auszuschalten.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

"Won die Kingelfunktion eingeschaltet ist;

+ Kingelsymbol erscheint im Display
+ Sobeld die Rauscheperre öffnet, binkt das Kingeleymbol und man hört einen Ton.

+ Während der Kommunikation hört man keinen Ton.

+ 10 Sekunden nach dem Verschwinden des Anrufer binkt das Kingelsymbol weiter bis eine

Tastenbedienung am Transceiver erfoigt.
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Menü 09. Farbmodus für das Display
"Mond zur Einstellung des Farbmodus für die verschiedenen Betrebszustände das Transceivors.
"Es werden die Zuordnungen vorgenommen. auf die die Einstelungen in den Menüs 10 bis 12.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den mm
Sot-Modus aufzurufen. Mit don Abstmm- [}MOTE. ALL

knöpfen Menü 09 wählen. 09

Beim Drehen am rechten Abstimmknopf
ändert sich die Anzeige. Et MOOREan
Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

ALL: Eine feste Farbe weil für inks und rochts, für die Bänder, für Haupt- und Sub-
band und den VFO/Speichermodus. Variante für Nutzer, ie eine einfache Einste
"ung mit fasten Farben für inks und rechts bevorzugen.

MEMORY: Zuordnung faster Farben zu den Bändern unabhängig davon, auf weicher Seite sie
"T9eWäht sind, bzw. zu den Speichem.
Wie die Abstimmschrätwolten- und die Sendearten-Einstelungen lassen sich die
"inke und die rechte Soto sowie das Band unabhängig einstellen und in Speicher
programmieren.

(GRADTN: Farbe der Dispiaybeieuchtung ändert sich automatisch.
RANBW:—Regenbogenfarben bewegen sich von Inks nach rechts

GRADTN und RAINBW sind fx Modi, die nicht verändert werden können
HRMEIS und sich nicht in Speicher programmieren lassen.

Menü 10. Farbwahl für Stand-by
4. [FUNC]-Taste lange drücken, um den

Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- |53 [LO 52 CLO
knöpfen Menü 10 wählen, um die Farbe:

az] Oo

für den Stand-by-Zustand einzustellen.

Linken bzw. rechten Abstimmknopf dre-
hen, um die Farbe für die jeweilige Seite [7° “97""79%? "7
zu wählen.
Die nachfolgenden Farben gelten für die
Menüs 10 bis 12.

5: weiß purpur
rot heitbiau
grün orange
blau ink
0b heilgrün

Beliebige Taste drücken, um die Einst

Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wähler

"Bei Änderungen der RGB-Frabeinstelungen (S. 63), werden die Parameter
HREIS —CLA bis CLF für die Menüs 10, 11 und 12 verwendet.

Menü 11. Farbwahl für Empfang
4. [FUNC]-Taste lange drücken, um den

Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
knöpfen Menü 11 wählen, um die Farbe

für den Empfangs-Zustand einzustellen.

Linken bzw. rechten Abstimmknopf dre-
hen, um die Farbe für die jeweilige Seite [*“7 ""7"*99

zu wählen.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wähler

a
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Menü 12. Farbwahl für Senden
1. [FUNC]-Taste lange drücken, um den USet-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- 1X [LO 7X [LO

knöpfen Menü 12 wählen, um die Farbe: ®

für den Sende-Zustand einzustellen.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den "ASet-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
knöpfen Menü 10, um die Farbe für den
Sende-Zustand einzusteller

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-

lung zu speichern, oder einen Abstimm-
Iknopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wähler

Menü 13. Displaydimmer
"Menü für ie Beluchtungshelkgkei. 10 ist e heist Beiuchtungsstufe, 0 it aus.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
'knöpfen Menü 13.

Beim Drehen am rechten Abstimmknopf -OMMER ER 1

ändert sich die Helligkeit. EEEie Einstellung wirkt auf beide Seiten
und bei allen Bändern usw.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel

Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Menü 14. Displaybeleuchtungs-Timer
"Menü zur Einstelung der Zi, für ie as Display nach dem Drücken einer Taste her beikuch-

"14 worden SL Dabei orhöht sich io Holigkait gegenüber dem Einstelwer In Mond 13 um ün!
"Stulen. Die Einstein wet auf beide Seien, ate Bänder usw

4. [FUNG]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-|| AMP DF/

knöpfen Menü 14 wählen.

2. Gewünschte Zeit in Sek. einstellen.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

"Wenn man bei Menü 13 den Wert 0 wählt, leuchtet das Display nur wenn.

|man eine Taste außer der PTT gedrückt hat. Diese Einstelung ist sehr
HNWEIS

—ommfortabel beim Betrieb im Dunkeln.

Menü 15. Kontrast
"Menü zur Einstetung des Displaykontrasts. Je nach gewählter Farbe der Displaybeleuchtung ist.

"der sichtbare Efekt verschieden stark. Die Einstellung wfkt auf beide Seiten, al Bänder usw.

[FUNG]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
knöpfen Menü 15 wählen. Voreingestellt
ist [3].

Optimalen Wert für bestmögliche
Ablesbarkeit des Displays einstellen.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
kknopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-

cken, um ein anderes Menü zu wählen.
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Menü 16. Eingangsabschwächer
Men zur Zuschaltung eines Eingangsabschwchers, der die Empfindlichkeit des Empfängers
"reduziert und so Störungen durch starke Signale vermindern kann,

IFUNG}-Taste lange drücken, um den a 7Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-|ATT-[F ATT-DF
knöpfen Menü 16 wählen. s
Linken bzw. rechten Abstimmknopf dre-
hen, um die Einstellung für die jeweilige
Seite zu wählen.
Die Einstellung wirkt unabhängig vom
gewählten Band.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-

cken, um ein anderes Menü zu wählen.

+ OFF. Eingangsabschwächer ist ausgeschaitet.
+ 50: Eingangsabschwücher wird in Abhängigkeit von der Einstetung des SOL Roglors

"zugeschaltet. Won man den SOL: Regler über die Mitenposiion nach rechts dreht,
"werden 10.48 Dämpfung zugeschaltet und ATT erscheint im Display. Der SOL-Pegel

bier beim Weiterdrehen unverändert
+ ON: 10.68 Dämpfung sind permananı! zugeschaltet und ATT erscheint im Display.

Menü 17. Speicherschutz
Men zum Einschalten des Speicherschutzes, der Gin versohentiches Überschreiben von

programmierten Speichern verhindert

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abst

knöpfen Menü 17 wählen. Voreingestellt
ist [OFF].

MPRTCT_ OFF

Beim Drehen am rechten Abstimmknopf
kann man [ON] oder [OFF] wählen. Die
Einstellung wirkt auf beide Seiten und bei
allen Bändern usw.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel

lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

„Set-Modus-Menüs

"Bei einem Speicherreset (S. Z4) werden auch bei engeschatetem Spei-
"cherschutz all in den Speichern vorhandenen Daten gelöscht.

"Daten von Speichern können auch bei eingeschaitetem Speicherschutz
HINWEIS—tomporär editiert werden. Die Änderungen gehen jedoch beim Wechsel des

"gewählten Speichers oder beim Aus- und Einschalten des Transceivers
vertoren.

Menü 18. Sub-PTT-Tastenfunktion (nur bei EMS-78)
"Menü für ie Zuordnung einer Funktion zur Sub-PTT-Taste des optionalen Mikrofone EMS:78.

IFUNG]-Taste lange drücken, um den [7777Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-|53//PPT7 OFF
knöpfen Menü 18 wählen. =Rechten Abstimmknopf drehen, um die
gewünschte Funktion zu wählen.
Die Einstellung wirkt auf beide Seiten
Und bei allen Bändern usw.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.
OFF:|Sub-PTT-Taste ohne Funktion.

SUB TX: Senden auf der Frequenz des Subbandes.
MID TX:—Senden auf der Freauanz des Haypibandes auf der mtieren Leistungsshule
LOWTX: Senden auf der Frequenz des Hauptbandes auf der unteren Leistungsstufe
MAIN TS. Funktion wie Haupt-PTT.
MMON: Öffnen des Sauekch auf dem Hauptband.
M BAND: Umschalten des Hauptbandes.

E” — SUB TX — MDTX +— LOWTX — MAINTX +—> M MONI +—> M BAND 7
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Menü 19. Zeit für langes Drücken der Tasten
"Mond zum Ändern der Zei, ie erforderich st, damit ie gedrückte Taste das Drücken als
anges Drücker” erkennt. Eine kürzere Zeit rmögicht eine schnelere Bedienung, erhöht.
Jedoch das Risiko falscher Eingaben.
Die Einsteiung wirkt bei an Tasten, bei denen neben „Drücker auch ‚langes Drücken”
möglich ist, z.B. die Verregelungstaste usw.

[FUNG}-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- KEY 2
knöpfen Menü 19 wählen. Voreingestellt
sind [2] Sekunden.

Rechten Abstimmknopf drehen, um die
‚gewünschte Zeit zwischen [1] und [5]
Sekunden zu wählen. Die Einstellung
wirkt auf beide Seiten und alle Bänder.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Menü 20. Automatische Repeater-Ablage

4

"Menü zum Einschalten der Auto-Ropaater-Funktion. Diese bewirkt, dass der Transcoivar auf der
Repeater Emplangsoquanz sendet, wenn eina Frequenz Im Repeater-Bersich gewäht wurde.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
'knöpfen Menü 20 wählen.

Beim Drehen am rechten Abstimmknopf|Trzs76050] Aber
kann man [ON] oder [OFF] wählen. Die|Frequenz|Frequenz||und

In MHz_|in Mbtz_|RichtungEinstellung wirkt auf beide Seiten. AEPBeliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
Iknopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

_VFO-Auto-Programmierfunkion nutzen, um indwiduele automatische Rpe-
HINWEIS ter-Einstelungen zu programmieren. (S. 57)

Menü 21. Restore-Funktion
"Menü zum Speichern und Wiederherstalen der indwiduelien Set-Modus-Einstelungen. Mit

"dieser Funktion lassen sich die meisten Einstelungen speichern und später - auch nach einem
Reset. wieder ohne Zeitaufwand herstelen. Die Nutzung dieser Funktion it ratsam, wenn man
Jan einem Transceiver sehr vie indhiduslle Einstelungen vorgenommen hat.

Die Farbeinstelungen und einige andere Einstellungen des Set-Modus lassen sichWICHTIG. Geser Funktion nicht speichem wieder herstelen.

[FUNG]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- |E5 TOR (FF
knöpfen Menü 21 wählen. Voreingestellt = er
ist [OFF].

Rechten Abstimmknopf drehen, um
[SAVE] zu wählen, dann die [FUNC]-Tas- RES TOR 54V E
te drücken,bis ein Piep ertönt. in? CA

Die Einstelungen sind gespaichertund [7"der Set Modus Ist beendet, BESTOR YES
Zur Wiederherstellung Schritt 1 wieder-
holen und in Schritt 2 [YES], dann die
[FUNC]-Taste drücken,bis ein Piep er-
tönt.
Die Einsteiungen sind wieder hergesteit und der Trans-

"c6iver schaltet sich automatisch aus und wieder ein.

Bei einem Reset werdendie mit dieser
Funktion gespeicherten Einstellungen
nicht gelöscht. Um die Einstellungen zu
löschen, wählt man in Schritt 2 [DELETE]
‚und drückt die [FUNC]-Taste bis ein Piep
ertönt.
Danach kann man neue Einstellungen
vornehmen und mit [SAVE] speichern.

"Programmierte Kanäle lassen sich mit ieser Funktion nicht speichern und wieder
herstelen

WICHTIG Für iesen Zweck empfehtt sich die DR-735-Cione-Software, mt der man außer
"den programmierien Kanälen auch alle anderen individuelen Einstelungen
/speichem kann.
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Erweiterter Set-Modus
Der DR-73SE verfügt über einen erweiterten Set-Modus, mit dem sich zusätzsche individuelle Einstelungen
'vormehmen lassen. Da lese aber später kaum verändert werden müssen, it der erweiterte Set-Modus norma-
korweiso verborgen.

Einstellmöglichkeiten im erweiterten Set-Modus
Mond, Oepayanzege Funktion Voreinsteiung
2 APO_ OFF [Auto Power Of (AO) Or
23 TOT OFF Tome (TOT) OFFZ TOrP OFF OFF

2 TB 1750 1750.
BOL_OF_BCL_OF__ |Busy Chanel Lock Out (BCLO) OFF OFF

27 S-MUTE OFF|Subband-Stummschatung beim Senden DOF

SCNUMP_ OFF Beleuchtung beim Suchkauf OFF
29 FAN AUTO [Lüner AUTO,

30 Mom 0 [Sendeleistung ıı der mitieren Stufe 00
3 HIRZN.HTR-N___ [Spiegeitoquenzunterdrückung NN
ea ING OFF TNC-Ausgang‘ Of
m MEMORY COMMON__[Wahl des Speichermodus "COMMON

"Subband: Stummschatung Beim mu AFMUTE OFF Fr OFF

Menü 22. Auto Power OFF (APO)
Menü zur Aktverung der APO-Funktion, die den Transceher bei nakvtät nach Ablauf inar
’voreingestelten Zeit automatisch abschaltet. wobel dieser einen Plepion abgibt. Die APO dient
"vor alam dazu, den Kiz-Akkumulator vor Entladung zu schützen, wenn der DR-73SE im Stand
Betroben wie

4. [FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- | AP) OFF
knöpfen Menü 22 wähler ze

Rechten Abstimmknopf drehen, um die
gewünschte APO-Zeit zu wählen. =
Die Einstellung wirkt auf beide Seiten AO 38
und bei allen Bändern usw. =TO Farkaon angeschan

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Le — APO:90 +— APO 60 +— APO:90 — APO 120 +— APO 150 — APO 7
Nutzung des erweiterten Set-Modus

‚HA Taste so lange rücken, bis das Symbol O-Tlim Display erscheint. Dann Innerhalb von 10 Sekunden die
|HAL-Taste 5 Mal rücken, sodass das Symbol + im Display erschöfnt. Nun sind zusätzch ie Monüs 22 bis 34

"des erweiterten Set-Modus aufrufbar.
"Nach Abschluss der Einstellungen kann man dio Prozedur wiederholen, sodass ie Menüs des erweiterten
"Set-Modus nicht möhr aufgerufen werden können.

48

Menü 23. Time-Out-Timer (TOT)
Man zur Alterung der TOT-Funkäon, ie vertindert des man versehenäch u ner
Frequenz deversendet wen den unkrerker anderer u! dieser Freuen airoder ger
Umögieh macht. In Fale berlangen Senden wird der User 5 Sekunden vor dem TOT-06-

'steueren Eine des Senden durch einen Hinwela auf de bevorsiehende Abechatung des
"Sonder aufmerksam gemacht. In deeem Fa kann man de FTT kurz kelnasen, s0daan der
"Taner omeut gestanet wird

1. [FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- TOT_OFF

[- 23knöpfen Menü 23 wählen.

2. Rechten Abstimmknopf drehen, um die
TOT 62

-
"gewünschte TOT-Zeit zu wählen. LM
Die Einstellung wirkt auf beide Seiten Seund bei allen Bändern usw.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
Iknopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

[1910—10780—10780 707 450-7
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Menü 24. TOT-Wartezeit
"Wenn das Senden von der TOT-Funktion beendet wurde und diese Funktion akthert ist. muss
'man eine bestimmte Zeit warten, bevör man emout senden kann. Drück man die PTT während
"der Warlazei, sendet der Transceiver nicht und man hört einen Fehlerton,

1. [FUNG]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
knöpfen Menü 24 wählen. Voreingestellt
ist [OFF].

BD eea [TE‚gewünschte TOT-Wartezeit zu wählen. (SnSTRDie Einstellung wirkt auf beide Seiten
‚und bei allen Bändern usw.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

TOTPOFF — TOP 1 — TOP 4—++—TO7P16KRVAMenü 25. Tonruf
"1 Mitelouropa benötigen viele Repeater einen Torruf, mit dm sie sich aktivieren lassen. Die
_9ebräuchlchste Frequenz is! 1750 Hz. Der Tonruf muss nur zu Beginn des Repaaterbetnebs
"gesendet werden.

1. [FUNG]-Taste lange drücken, um den
5Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- 73 50

knöpfen Menü 25 wählen. Voreingestellt es
ist [1750] Hz.

2. Rechten Abstimmknopf drehen, um die
gewünschte Tonruffrequenz zu wähler
Di

Und bei allen Bändern usw.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.
ALERT ist kein Tonruf für Repeater.

[[_79 1750 — 182100—18 1000—78 1450— 78 ALERT
—]

Menü 26. Busy Channel Lock Out (BCLO)
Die BOLO-Funktion verhindert, dass man auf einer von anderen Stationen belegten Frequenz
'sondet. Dies dent insbesondere dazu. den Funkverkehr anderer nicht zu stören.
"Wenn die BCLO-Funklion eingeschaltet ist, sendet der Transceiver nur wenn:
1. Kein Signal empfangen wird (das BUSY- Symbol is! nicht sichtbar)

2. Die Tone-Sauelch nicht durch einen passenden CTCSS-Ton geöffnet ist.
Die Code-Sauaich nicht durch einen passenden Code geöffnet ist.

+ Andemtats hört man beim Drücken der PTT einen Fehierton.

[FUNG]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- 37 -DF ICL OF
kknöpfen Menü26 wählen. Voreingesteilt 2
ist [OFF].

Linken bzw. rechten Abstimmknopf dre-
hen, um die BCLO-Funktion für die linke—BCL.OF——BCLON

bzw. rechte Seite ein- oder auszuschal-  L—————
ten. Die BCLO-Funktion wirkt auf alle
Bänder.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel-
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
cken, um ein anderes Menü zu wählen.

5x
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Menü 27. Subband-Stummschaltung beim Senden Menü 29. Lüfter
Funktion für den Semkunka-Betriab des Transceivers, Das Subband we während des Sen-

'dens au dem Haupiband stummgeschältet.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
knöpfen Menü 27 wählen. Voreingestellt
ist [OFF].

"Der Lüfter solte ständig eingeschaitet son. wenn der Transcewer an oem Ort mt schlechter
Luftzirkulation aufgesteit ist.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-
'knöpfen Menü 29 wählen. Voreingestellt
ist [AUTO].

2. Rechten Abstimmknopf drehen, um die |5-M{/TE {N Rechten Abstimmknopf drehen, um die
Stummschaltung aus- oder einzuschal- in 2 ‚gewünschte Einstellung zu wählen. Die
"ten. Die Einstellung wirkt auf beide Sei- Einstellung wirkt auf beide Seiten und bei
"ten und bei allen Bändern usw. allen Bändern usw.

3. Beliebige Taste drücken, um die Einstel Beliebige Taste drücken, um die Einstel-

Menü 28. Beleuchtungb«

lung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

Suchlauf
"Menü zur Aktivierung einer Funktion, ie das Display für 2 Sekunden mit der größten Heligkait
beieuchtet, wenn beim Suchlauf in Signal gefunden wurde. Es ist ratsam. vorher mit dem
Dimmer eine angenehme Beisuchtungsheligkeit einzustellen.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm-|5({ MP [FF .knöpfen Menü 28 wählen. Voreingestellt |" 28
ist [OFF].

Rechten Abstimmknopf drehen, um die
Funktion aus- oder einzuschalten. Die
Einstellung wirkt auf beide Seiten und bei
allen Bändern usw.

Beliebige Taste drücken, um die Einstel
Iung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

ung zu speichern, oder einen Abstimm-
knopf oder die UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

AUTO: Der Lüfter schaltet sich automatisch ein, wenn der Transcoivor zu heiß wird Oder
"sendet, Er schaltet sich 2 Minuten nach dem Ende des Sendens wieder aus.

ON: Der Lüfter ut stänclig. wenn der Transceivar eingeschaltet is.
IHTEMP: Der Lüfter schaltet sich automatisch ein, wenn de Innentemperatur 70°C übersteigt.

Diese Einstolung solte nur gewähR wertien, wonn die Lüflergeräusche sehr stören.
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Menü 30. Sendeleistung in der mittleren Stufe
‚Menü zur indvidualen Einstelung der Sendeleistung in der Stufe MID. getrennt für VHF und
IUHF. Die Einstolung erfolgt in 21 Schritten zwischen SO und 5 W, voreingestet sind 20 W. Für
"eine präzise Einstelung benötigt man einen Dummykoad und einen Leistungsmeaser.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Menü 30 wählen.

Linken Abstimmknopf für VHF und rech-
ten für UHF drehen. Ein negatives Vorzei
‚chen vor der Zahl bedeutet eine Leistung
von unter 20 W,ein positives eine höhere.
(1-10] etwa 5 W bis [+10] etwa 50 W.

Man kann während der Einstellung sen-
den und das Hauptband wechseln.

Beliebige Taste außer PTT drücken, um
die Einstellung zu speichern, oder Ab-
stimmknopf oder UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

1.80 8
30

Bei Dieter vorher 0 jetzt -6

ca. 10 Watt

WICHTIG Diese Menü funktioniert nur innerhalb der zulässigen Sendefrequenzbereiche,

Menü 31. Spiegelfrequenzunterdrückung
"Menü zur Umschaltung der Setenbandisge des VFOS, was dazu dient. eventuel auf der
"Spiegetroauenz empangena FM-Rundfunksignale zu unterdrücken.

[57] Diese Funktion ist kain Störaustaster und eignet sich nur g890n den
HIREIS—ungewolten Empfang von Spiegeiaquonzsignalen

[FUNC}-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Menü 31 wählen.
Voreingestellt ist [N].

ken bzw. rechten Abstimmknopf dr

hen, um für die jeweilige Seite R (revers)
oder N (normal) zu wählen.

Beliebige Taste außer PTT drücken, um
die Einstellung zu speichern, oder Ab-
‚stimmknopf oder UP/DOWN-Tasten drü-
‚cken, um ein anderes Menü zu wählen.

LHTR-N/HTR-N

Menü 32. TNC-Modus
"Im TNC-Modus stohen an der rücksetigen DIN-Buchso io Signale beroit, dio zur Anstouerung
"eines extemen TNCS oder ein VOIP-Interface benötigt werden.

Technisch bedingt beträgt die maximale Datenrate 4800 bps, sodass
WICHTIG 9k6-Packet-Raclo nicht möglich Ist. Der TNC-Modus kann nur für die

rechte Seite aktiviert worden.

[FUNC]-Taste lange drücken, um den

ist [OFF].

Rechten Abstimmknopf drehen, um [ON]
‚oder [OFF] zu wählen. Wenn der TNC-
Modus aktiviert ist, erscheint das TNC-
Symbol im Display.

Beliebige Taste außer PTT drücken, um
die Einstellung zu speichern, odereinen
Abstimmknopf oder die UP/DOWN-Tas-
ten drücken, um ein anderes Menü zu
wählen.

Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- INC ON
knöpfen Menü 32 wählen. Voreingestellt zZ
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Menü 33. Wahl des Speichermodus

"Dre verschiedene Vananten können für den Speichermodus gewährt werden.

[FUNG}-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- |MEMDRY COMMON

knöpfen Menü 33 wählen. Voreingestellt 3
ist [COMMON]. iRechten Abstimmknopf drehen, um den
‚gewünschten Modus zu wählen.
(COMMON: Nur normale Speicher (000 bis 099)
IR: Nur individuelle Speicher für ie Inke und rechte Seite (LOO bis L99, ROO bis RO9)
(ALL: Normale und indvicualle Speicher (000 bis 099, LO bis LO/ROO bis O9)

Beliebige Taste außer PTT drücken, um
die Einstellung zu speichern, oder einen
Abstimmknopf oder die UP/DOWN-

Tasten drücken, um ein anderes Menü zu
wählen.

+ Beim Wählen des Speichermodus werden programmierte Spacher richt
HINWEIS gelöscht.

Die einfache Speicherprogrammierung In den Modi COMMON und UR möglich.
"Bei ALL funktioniert die einfache Speicherprogrammlerung nur bei den COMMON-Speichen,

Menü 34. NF-Stummschaltung für das Subband
Mon zur Aktivierung der Subband-Stummschaltung beim Empfang auf dem Haupiband.

[FUNG}-Taste lange drücken, um den
Set-Modus aufzurufen. Mit den Abstimm- {UTE_ OFF
knöpfen Menü 34 wählen. Voreingestellt N
ist [OFF]. Die Einstellung wirkt auf bei-
den Seiten und allen Bändern.

Rechten Abstimmknopf drehen, um die
‚gewünschte Einstellung zu wählen.

Beliebige Taste außer PTT drücken, um
die Einstellung zu speichern, oder einen
Abstimmknopf oder die UP/DOWN-

Tasten drücken, um ein anderes Menü zu
wählen.

Einbandmodus
"Umschaltung des Transcowvers in den Einbandmodus (Duobander) Die Anzeige it nur in einer Hällte des Displays

© [FUNC]-Taste kurz drücken. Während
das FUNC-Symbol im Display sichtbar
ist, auf den Lautstärkeregler der ge

wünschten Seite drücken, worauf die

Anzeige auf der anderen Seite verlischt.

Lautstärkeregler der anderen Seite drü-
‚cken, um das Band zu wechseln.

[FUNG]-

bandmodus umzuschalten.

‚ste kurz drücken und dann auf
einen Lautstärkeregler, um auf den Dual-

VFO-Autoprogrammier-Einstellung
"Spezuie Auto: Repaater Funktion. Geren Enstelung Vorrang 06980uber der nomalen Auto: Hapeater Funkton
nat. Bor Furktonen können glochreig aktvert son
"ndviduol oinsteibar sind: untere und boro Bereichsgrenze, Ablagerichlung, Ablagelroquanz sowie CTCSS

az. DOS-Coder: und Decoder IS. 68)

% In VFO-Modusdie Frequenz der unteren
Bereichsgrenze, die Ablagerichtung und
-frequenz sowie CTCSS/DCS einstellen.

[FUNG]-Taste drücken und Abstimm-
knopf auf derselben Seite drehen, um
APL zu wählen. Zum Speichern die
\/M-Taste derselben Seite drücken

‚Obere Bereichsgrenze einstellen, APH
wählen und speichern. Die APH-Fre-
quenz muss höher als die in APL sein.
Die Daten in APL und APH lassen sich
nicht temporär ändern.

Beim Abstimmen in den programmierten
Frequenzbereich werden die Einstellungen
für Ablage und Tone-Squelch automatisch
‚übernommen.

900g 6008
"APL programm mi439.000Mir
0.5 ie Code und 5.000 Me Ablage

39900H6000Da, 6000

TAPH program 439.500 ME

9340 6000*Bipleybnieplel beiFreuenum
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4. Zum Abschalten der Funktion den Speicher
APL löschen (S. 27). APH muss nicht ge-
löscht werden.

_Die Ablagerichtung und Irequenz sowie die CTCSS- bzw. DCS-
WICHTIG Einstellungen lassen sich nicht manuell ändern, wenn die Funktion

"eingeschaitet ist.

Suchlauffunktion
Der Suchlau dient zum automatischen Finden von Signalen. Im Set-Modus kann man den TIMER- oder
"BUSY-Modio wählen. um festzugen, wie der Suchlauf reagieren sol wenn in Signal gefunden wurde. Bei‘

"ingeschalteter CTCSS oder DCS hört man Signale nur. won diese die passende CTCSS-Frequenz bzw. den.

"ichtigen DCS-Code haben. Andernfals stoppt der Suchlauf zwar, aber 6 It keln Signal hörbar.
Währond dos Suchlauf kann man ie Suchlaufsichtung mit dem Absimmknepf oder den UP/DOWN Tasten

"am Mikrofon umkehren. Der Suchlauf startet nicht, wenn die Sauelch geöffnet ist. Soter CTCSS oder DCS

"9onutzt wird, erfolgt der Suchlauf langsamer, da nach jedem Absimmschrit de CTCSS- bzw. DCS-Sinale
überprüft werden müssen.

= Suchlaufwiederaufnahme (Set-Modus „Suchlauftyp“)
+ BUSY: Der Suchlauf 80 lange an, 58 das Signal wieder verschwindet.
"+ TIMER: Der Suchlauf stoppt für die gewählt Zeit in Sekunden) und wird nach Ablauf dieser

"Zeit unabhängig davon fortgesetzt. ob das Signal noch vorhanden st oder nicht

= Automatische Bandumschaltung
Die Funktion definiert das Empfangsband automatisch als Hauptband und is technisch bedingt.
"Wann man auf dem anderen Band senden möchte. muss man zunächst den Suchlauf beenden
"und danach das Hauptband manuell Umschalten.

VFO-Suchlauf
"Suchlauf über ale Frequenzen mit der voreingestelten Absimmschritwete

1. ImVFO-Modus das zu scannende Band
wählen.

2. Abstimmknopfauf der Seite des Such-
laufs drücken, bis der Suchlauf startet
‚und das S-Symbol zu blinken beginnt.
‚Abstimmknopf drehen, um die Suchlauf-
richtung zu ändern. Abstimmknopf
neut oder PTT drücken, um den Suchlauf
zu beenden.

3. Der Suchlauf lässt sich auch mit den UP/
DOWN-Tasten am Mikrofon starten. Dazu
eine Taste nur so lange drücken, bis der
Suchlauf startet.
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Beim längeren Drücken der UP- oder
\DOWN-Taste ändert sich die Frequenz.
bis man sie wieder loslässt.
Wenn der Suchlauf auf einem uner-
wünschten Signal stoppt, dreht man den
Abstimmknopf oder drückt die UP/
DOWN-Tasten, um ihn fortzusetzen.

Speichersuchlauf

„46000 493008
2. Weitere Bedienung wie beim VFO-Suchlauf,

"Fals Ger Suchiauf nicht we erwartet funklioniert, muss man ie Übersprung:
DA

Dual-Speichersuchlauf
1. Dual-Speichermodus wählen.

2. Linken oder rechten Abstimmknopt aut uf40, “IICH,
drücken, bis der Suchlauf entsprechend
desfür die betreffende Seite gewählten
Modusstartet.
Beim Starten mit den UP/DOWN-Tasten,
wird der für die Hauptbandseite gewählte
Suchlaufmodus genutzt.

Übersprung- und Vorzugskanäle
"Konife bw: Speicher, de ab bepungkenäiemalert 6 werden ben Bpcicheeuchld
Oberspaungen

"Wenn der Speichetsuchlau scher rigen sol. lassen sich wWEh#g6 Kanalbzw. Speicher

everDez
Im Speichermodus den Speicher wählen,
der übersprungen bzw. als Vorzugekanat|5.40 YJ1900
‚programmiert werden soll. [= An
[FUNG]-Taste kurz und danach die
\/M-Taste drücken, worauf das
SKIP-Symbol blinkend im Display er-

scheint.
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Abstimmknopf drehen, um SKIP oder das
Symbol v zu wählen. Zum Speichern der
Auswahl die V/M-Taste drücken.
Schritt 2 wiederholen, um die Program-
‚mierung zu beenden.

Für den Suchlauf im Set-Modus-Menü 05
[SKIP] oder [FAV] wählen und den Spei-..|{45 YA 433900
chersuchlauf starten. Cd

Programmsuchlauf
"Spezielle Variante des VFO-Suchlauf, bei dem nur der Bereich innerhalb der in den Speichen
IP: und P"B gespeicherten Frequenzen gescannt wird. Für jedes Band können bis zu 5 Spai-

"cherpaare programmiert werden.
"Dor Programmsuchlauf ooigt mmer mit den VFO-Einstelungen, also unabhangig von ener.

"vntunl abweichenden Programmierung der Speicher PA/P'B.

VFO-Modus wählen und die gewünsch-
ten Frequenzen in die Speicher P*A und
P*B programmieren (s. $. 23). Es ist egal,
in weichem Speicher die niedrigere bzw.
höhere Frequenz programmiert ist, aber
‚es müssen immer Paare vorhanden sein.

[FUNG}-Taste kurz drücken und danach
‚den Abstimmknopf. [PS] und eine Zahl
erscheinen im Display.

Abstimmknopf drehen oder die UP/
DOWN-Tasten am Mikrofon drücken, um
‚die Nummer des gewünschten Pro-
‚grammsuchlaufs zu wählen. Abstimm-
knopf zum Starten des Suchlauf drücken.

Beliebige Taste außer UP/DOWN drü-
‚cken, um den Suchlauf zu beenden.

Venaan ann ebenekan ann.

Prioritätssuchlauf
"Der Promätssuchlau überprüft ae 5 Sekunden für jeweils 0,5 Sekunden einen vorprogram-
'mierten Prioritätsspeicher. Sobald auf dessen Frequenz ein Signal fesigestolt wird, vorweilt der
Empfänger für weitere 2 Sekunden auf diesem Kanal. Die Priomtätssuchlauf-Funktion ist nur
Irogrammiar. Und nutzbar, wenn sie mi der kostenlosen Alnco- Cioning-Software aktiwar

"wurde. Dazu bendigt man außer einem PC noch ein optonales PC-Anschkusskabel

Frequenz des Prioritätskanals mit der
Cioning-Software programmieren. De-|45-00 433000
tails dazu in der Anleitung der Software, 05

Zum Starten desPrioritätssuchlaufs bei
gedrückter [FUNC]-Taste auf den Ab-
stimmknopf drücken. Zum Beenden eine
beliebige Taste auf der genutzten Seite
des Transceivers oder die PTT drücken.
Das [S]-Symbol verschwindet.

"Beim Priortätssuchlauf wi das Empfangssignal ale 5 Sekunden kurz

unterbrochen, da der Priortätskanal geprüft werden muss.

[35]
PS Pomätssschlad stone Foo, des vor alam bei Bewiebknkgerienfl benötot wird. Da lese Funktion im Amateurfunk kaum angewendet wi,
"kann sie nur per Sottware aktiviert werden.
"Wenn die Scueich geöfinet st, dauert io Überprüfung des Priorktätskanals
Immer 2 Sekunden.

Tonsuchlauf
Diese Funklion ermittelt automatisch die Frequenz eines CTCSS-Tons eines emptangenen
"Signals. Die Kenntnis dieser Frequenz kann wichtig sein, wenn man über einen CTCSS-aktivier-

baren Repeater funken möchte oder mit einer Gegenstation, die eine CTCSS verwendet.

IFUNG}-Taste und dann die *-Taste drü- "sm

ken, um die Symbole [T] und [SQL] 585 H4060
anzuzeigen. Abstimmknopfder entspre. |”,chenden Seite so lange drücken, bis der
Tonsuchlauf startet. Die Symbole [T] und
[SQL] blinkten während des Suchlaufs.

Der Suchlauf stoppt, sobald die CTCSS-—[S57Z
Frequenz ermittelt ist, und das Signal ist|77) (44080
hörbar. Beliebige Taste außer UP/DOWN =
drücken, um den Suchlauf zu stoppen,
und noch einmal, um den Tonsuchlauf zu
beenden.
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DCS-Suchlauf
"Diese Funktion ermittelt automatisch den DCS-Code eines empfangenen Signals. Die Kenntnis
"dieses Codes kann wichtig sein. wenn man über einen DCS-akikerbaren Repeater funken möchte
"oder mit 6iner Gogenstaton, die eine DCS verwendet.

4. [FUNC}-Taste und dann die *-Taste drü-
‚cken, um das Symbol [DCS] anzuzeigen. 433000
Abstimmknopf der entsprechenden Seite
so lange drücken, bis der DCS-Suchlauf
startet. Das Symbol [DCS] blinkt wäh-
rend des Suchlaufs.

2. Der Suchlauf stoppt, sobald der DCS-
Code ermittelt ist, und das Signal

is

hörbar. Beliebige Taste außer UP/DOWN

drücken, um den Suchlauf zu stoppen,
Und noch einmal, um den DCS-Suchlauf
zu beenden.

Tastenverriegelung

62

Bektronische Vertegelung der Tasten, um versehantiche Bedienungen zu vermeiden.

1. H/L-Taste lange drücken.
Das Symbol KO erscheint m Display.

2. Zum Entriegeln die H/L-Taste erneut
lange drücke:

3. Die Verriegelung wirkt auf die Abstimm-
kknöpfe und Tasten. Ausgenommen sind:
pt
HALTaste

Squeich- und Lautstärkerogler
UPIDOWN-Tasten

Nütziche Funktionen

Direkttaste (Short-Cut)
"Der *-Taste lässt sich ein Menü des Set-Modus zuordnen. das so direkt aufgerufen werden kann,

IMMER
3

1. Set-Modus aufrufen und dann das
gewünschte Menü wählen.

2. Die *-Taste drücken, bis ein Ton hörbar
ist. Wenn die Menüzuordnung erfolgt ist,

erscheint das Symbol # im Display.

3. Die *-Taste ist sowohl im VFO- als auch
im Speichermodus wirksam und muss
nur kurz gedrückt werden, um das bevor-
zugte Menü aufzurufen.

4. Um der *-Taste ein anderes Menü
zuzuordnen, zunächst die Schritte 1 und
2 wiederholen, sodass das Symbol % ver-
‚schwindet. Dann die Schritte 1 und 2 mit
einem anderen Menü wiederholen.

RGB-Farbeinstellung
Funktion zur Wahl er Farbe für ie Dispiaybeleuchtung. Insgesamt bt 86 16 Farbspeicher 10 as Standard (CLO

bis CL) und 6 nutzerprogramierbar (CLA DI CLP)
'+ LO bis CL9 können mocifzert aber nicht gelöscht werden.
T CLA bis CLF ind mutzerprogramenerber ung erscheinen eher VOrelngestolt richt. Zum Löschen dlaser

Speicher den ketzien wählen und dann den Absimmknop ange drücken. Die Speicher lassen sich ht
Theis wem tar 6 zuder Kochen

"+ Beiden Sot-Modus-Monüs 10:12 wird boschrieben, wo man den Zuständen Stand-by. FAX und TX Farben
zuram

'+ Ei spesieer RB Farb-Reset is möglich. (8. 74)

Im VFO- oder Speichermodus die *-Taste
bei gedrückter [FUNC]-Taste betätigen.
Der aktueie RGB-Speicher und dessen RGB-Werto erscheinen im

Display
"+ Uinken Abstmmknopf drehen, um den Farbspeicher zu wählen.
"+ Voreingestelt stahen CLO bis CLO und CLA zu Auswahl.
+ CLB bS CLF erscheinen. sobald sie programmiert ind. Programmierte leuchten ständig. noch nicht

Iprogrammierte binken, ES wi Immer nur in uNprOgramımerler Farbspecher Angezeigt.

OLD FF FF FF

Nummer des Farbspeichers
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Linken Abstimmknopf drehen oderdie
UP/DOWN-Tasten drücken, um die
RGB-Werte einzustellen. Rechten Ab-

stimmknopf drücken, um zwischen R, 6
‚und B zu wechseln. Der Wert der jeweils
einstellbaren Farbe blinkt. Die Änderun-
gen sind im Display sofort sichtbar.
Geringe Änderungen der Einzelfarbwerte
fallen jedoch kaum auf.

Linken Abstimmknopf zum Speichern
drücken und eine beliebige andere oder
die UP/DOWN-Tasten zum Beenden.
"Beim Speicher neuer RGB-Farbwerte:
+ CLO bis CL werden überschrieben.
+ Das Binken von CLA Bi CLF endet und die

Irogrammeerten Werte sind permanent sichtbar.
"Zum Beenden ohne Speichern eintach die [FUNG] Taste

"rücken, worauf in Piepton hörbar ist

"Wertore Intormationen dazu auf wwwalnco com.

Selektive Kommunikation
apoater benötigen heise einen CTCSS-Ton oder einen DCS-Code, damit ie von Usern akthiert bzw.

"augotaslet werden können. CTOSS und DOS ind außerdem nützlch, wenn man andere Stationen gezielt
"anrufen wi. da die Saueich eines Emplängers nur Öffnet, wenn der passende CTCSS-Ton bzw. DCS-Code
"empfangen wi. Eine Kombination von CTCSS Tann und DOS-Codes ist nicht vorgesehen.

CTCSS-Coder, Tone-Squelch und DCS-Betrieb
% Im VFO-Modus das Betriebsband als

Hauptband wählen. [FUNC]-Taste und
‚dann die *-Taste drücken, worauf die
aktuelle CTCSS-Frequenz in Display
erscheint.
Durch wiederholtes Drücken der *-Taste
können gewählt werden:
IT) CTCSS-Coder: Senden eines
CTCSS-Tons für die Aktivierung eines
Repeaters.
[TJ[SQL] CTCSS-Coderund -Decoderfür
den Tone-Squelch-Betrieb.
[DCS] DCS-Coder und -Decoderfür den
DCS-Betrieb.
Beliebige Taste außer der *-Taste um die
Einstellung zu Beenden. Die Symbole
T/TSQL/DCS bleiben im Display sichtbar.
Diese Einstelungen sind temporär auch im Speichermo-
"dus möglich. Beim Wechsel auf inen anderen Speicher
Kanal) oder beim Aus- und Einschalten gehen die

FEinstelungen aber verioren.

Bei [T] nutzt man den Abstimmknopf
‚oderdie UP/DOWN-Tasten, um di

‚Coderfrequenz zu wählen. Bei [T][SQL],
nutzt man den Abstimmknopf oderdie
UP/DOWN-Tasten, um die ausschließlich

die Decoderfrequenz zu wählen. Dies ist
für Repeater nützlich, die keine separa-
ten Coder- und Decoderfrequenzen be-
nötigen.

Nütziche Funktionen
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Zum Beenden der selektiven Kommuni-
kation die Bedienungsschritte wieder-
holen und bei Schritt 1 [OFF] wählen.
Die Symbole T/SQ/DCS verschwinden
aus dem Display.
Für den Tone-Squekch-Betrieb stehen 39 CTCSS-Töne und 105 DCS-Codes zur Verfügung:

Besonderheit beim DCS-Betieb-
"Wenn die DCS-Squakch instabil arbeitet, kann man ie HL Taste rücken, worauf
"bei der MHz-Stalo ein Dezimapunkt erscheint. Dann eine beiebige Taste außer
"den #-Taste drücken, um zum Nomalbeirib zurückzukehren.

HINWEIS—Diese Einstelung tsst sich In Speicher programmieren. Sobald der passende
_DOS-Code emplangen wir, Öfnat ie Sausich und bist auch dam noch
"96finet, wenn der DOS-Code nicht mehr vorhanden ist. Dies ist praktisch,
"erhöht aber das Risk, dass man nicht gewünschte Signale hört.

(OTCSS-Froquenzen (Hz):

60 63 no MA Mo MI es 4

885 915 948 97.4 1000 1085 1072 1109

1148 1188 1230 1273 1318 1985 1413 1462

1514 1567 1622 1679 1738 1799 1862 1928

2035 2107 2181 2257 2336 250;

Automatikwähler
"Diese Funktion wi zum Senden gespeicherter DTMF-Tonfolgen genutzt. die bis zu 16 Zeichen
"lang sein können und aus O bis WABCD#”- bestehen. Die DTMF-Speicher müssen vorab
programmiert werden.

Programmierung der DTMF-Speicher

1“ [FUNC}-Taste drücken und halten und
dann auch die MW-Taste. ATDIAL

= 6
Mit dem linken Abstimmknopf oder den
UP/DOWN-Tasten einen Automatikwahl-
speicher wählen.

Mit dem rechten Abstimmknopf den
DTMF-Code fürdie erste Stelle wählen.
Dann den rechten Abstimmknopf drü-
cken, um den Code zu speichern und zur
nächsten Stelle zu wechseln. Mit der
MW-Taste kann man zurückgehen. Falls
nötig den rechten Abstimmknopf lange:
drücken, um alle Stellen zu löschen.

Beliebige Taste außer PWR und den
Abstimmknöpfen drücken, um die einge-
‚gebene DTMF-Tonfolge zu speichern.

+ Leerzeichen (Pausen) werden als [-] angezeigt.
HRREIS + Wenn die DTMF-Tonfoige länger als 6 Zeichen Ist, scolt die Anzeige.

Senden programmierter DTMF-Tonfolgen

% [FUNG]-Taste drücken und halten und
Sanr auch die MW-Taste. Mit dem inken |ATTTA MD]

Abstimmknopt oder den Up/oOwWN.Tas. |276, 8 1000,
ten den Automatikwahlspeicher wählen.

Bei gedrückter PTT die UP-Taste am
Mikrofon drücken. Dabei wird die Tonfol-
‚ge gesendet und ist aus dem Lautspr.
cher zu hören.
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Digitale Sprachkommunikation

68

Für die digitale Sprachkommunikanion Ist der Einbau einer optionalen EJ-47U erforderich.

Die EJ-47U muss wie unten abgebildet =

auf den Sockel gesteckt werden. 4S4B 4II00E
‚Ohne die EJ-47Uist kein Digitalbetrieb
‚möglich. "Tosplay beim Bee Im Ditalmodus

[FUNC]-Taste kurz drücken, dann die
H/L- Taste.
+ UL erscheint m Display.
+ Digtaie Sprachkommunikation ist nur auf der rechten

"Seite des Transceivers möglich,

Zum Beenden des Digitalbetriebs Schritt 2
wiederholen. LIU] verlischt.

7 Shen
7

‚Nützliche Funktionen

Clone-Funktion
Diese Feature dient zum Kopieren der programmierten Einstelungen und Speicherdaten von einem Master
_Transcewer auf einen Slave. Dazu müssen beide Transceiver mit einem geeigneten Kabel (siehe Abbildung)
"verbunden werden. Einstelungen und Speicherdaten lassen sich auch per Softwaro editieren, dazu muss der.
Transoeivor über ein oplionales ERW-7 mit einem PC verbunden werden.

m Anschluss
Beide Transceiver ausschalten. Die rückseitigen Buchsen
mit oinem Kabel verbinden, das auf beiden Seiten mi
"einem 3.5-mm-Steroo-Kinkenstecker versehen ist. Ein

"solches Kabel kann man sich ses herstellen.

"Zur Programmierung mit einem PC wird das optionale
ERW-7 an ie gleiche Buchse des Transcewvers ange-
"schlossen. Weitere Informationen siehe Softwarebe-

schreibung.

wcHTIG

Tn-Belegung|Mastor/Skave-Sote)
ch angeschlossen

ANfoss0_ BON

"Transceiver unbedingt ausschalten, bevor man sie mit dem Kabel

3.5-mm-Steroostocker

Mastor-Transceiver

= Einstellungen beim Master-Transceiver

1. [FUNC]-Taste kurz drücken und danach
‚die MW-Taste lange drücken. [CLONE
‚SD0000] erscheint im Display und der
Transceiver schaltet in den Clone-Modus.
Diese Bedienung ist auch erforderlich, wenn Daten zum
"Editieren auf den PC mit der Cione-Software übertragen
"werden solen.

2. PTT drücken. [CLONE SD+«ss+] erscheint
im Display und die Daten werden zum
Slave übertras
"Do Anzokgo Sndert sich während der Übertragung.

3. [CLONE PASS] erscheint, wenn die Daten
erfolgreich übertragen wurden.

Stavo-Transceivor

CLONE 520000

CLONE STH
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Der Master-Transceiver kann einge

schaltet bleiben, wenn ein weiterer Slave
programmiert werden soll. Andernfalls
schaltet man ihn aus, um das Clonen zu
beenden.

= Einstellungen beim Slave-Transceiver

“

4
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Transceiver einschalten.

Master-Transceiver bediener
[CLONE LD++++] erscheint im Display
‚und die Daten werden empfangen.
"Die Anzeige ändert sich während der Übertragung,

[CLONE PASS] erscheint, wenn die Daten
erfolgreich empfangen wurder

Transceiver ausschalten. Clone-Kabel
abziehen und ggf. einen weiteren Slave-
Transceiver programmieren.
"Wenn die Datenübertragung nicht erfolgreich war,

"schaltet man beide Transceivar aus, überprüft die
Kabeiverbindung und beginnt von vom.

mem

CLONE PASS

Tberwagung beendet

CLONE LI
"Wahrend der Überrgung

CLONE PASS

Überragung beenden

Niemals die Kabelverbindung während der Datenübertragung trennen, da
"dies zu schweren Schäden an der Elektronik der Transceiver führen kann.

Packet-Radio-Kommunikation
"Für den Anschluss eines exiernen TNCS ist der Transceiver auf der Rückseite mit einer 6-polgen
"Min-DIN-Buchs® ausgestattet. Der TNC-Ausgang muss vor dem Datenbetrieb aktiviert werden (S. 56)

= Nutzung eines extemen TNCs
Rückseitige Min:-DIN-Buchse über ein passendes Kable mit dem TNC verbinden. wie die
"Abbildung unten zeigt. Dann im erweiterten Set-Modus im Menü 32 das TNC aktivieren.
Die Pins 1, 2. 3 und 5 müssen mit dem INC verbunden werden. als orforderich auch die
Pins 4 und 8.

Einbelegung der Mini-DIN-Buchse:

Buches Fan EmTon TE Dalenergang, (1200 bpe. mama
0000002 iaase Kr 3 PAS BAAN AA OUT un
AFour

sFr [PT Anaehs zum Senden m Masso©@ keneen
© ©] zoo "9k6-Datenausgang für empfangene Packet.olo [Racio-Signale (800 mp.p)

[5TDAGUT|m2-Detenausgeng tür emglangere Packer
Roco Sara E00 miDS Savage
SOC ten 0En

Die maximale Datenrate beim Senden beträgt 4800 bps, beim Empfang
9600 bps. Das TNC lässt sich nur für die rechte Seito aktivieren.
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Nütziche Funktionen,

Fernbedienung (nur EMS-79)
"Einige Funktionen des Transceivors Lassen sich über das Tastenfeld des mitgeletarien DTMF-Handmkrolons
fermbecsenen. Außerdem ist die direkte Frequenzeingabe mögkch.

[taste Fraktion

© Jotmr.Tasıemei
[Eingabe von Bedienbetehien oder der

DTMETastontoi0
[SE

Wenn ce Veregekung der Mikrofontasten
@ Lock eingeschaltet ist, kann nur noch die PTT-Tasio

[onutzt werden.

zur Nutzung des Marotons als Fenbedienung© |DTMF/OFF ce Steiung OFF wählen.

= Liste der Fernbedienmöglichkeiten
Entsprechende

Tasto|Tastoam Funktion [seite
Transceiver

os Dres Freguenzengabe =

TA |rücken|Speichermodus‘ zz
18] WMange arücken|Anrutkanal zo
CO]FunG lange|Set-Modus aufrulen *

„drücken
DD|Lautstärkerogler|Band umschaten »

lange drücken
TFUNG und dann|Montorunkiion a
MW drücken

757] Lautstärkerogior|Hauptband umschalten ®
‚rücken

0 Hi. rücken [Sendeleistung umschalten. =
WICHTIG Das DTMF-Mikrofon EMS-79 hat keine Subband-PTT-Taste.

*) Zur Auswahl eines Menüs die UPIDOWN-Tasten nutzen. zur Einstellung in den Menüs für die Inke Seite die
Tasten * und O und für die rechte de Tasten # und D. Zum Speichern und zum Beenden des Sat-Modus
"entweder die PTT oder die Tasıo C drücken.

„Nützliche Funktionen

= Direkte Eingabe einer Frequenz
"Ober das Tastonlold des DTMF-Mikıolons können Frequenzen direkt eingegeben werden.

1. DTMF/OFF-Schiebeschalter in Stellung OFF
bringen.

2. Zitferntasten nutzen, um die Frequenz
beginnend mit der 100-MHz-Stelle bis zur
1-kHz-Stelle einzugeben. Als erste Ziffer
‚werden nur die 1 und die 4 akzeptiert.
Wenn eine tasche Frequenz eingegeben wird, ertoigt
"eine automatische Rundung ax die nächstiegende
mögliche Frequenz.
Die Abstmmechritweite muss zur eingegeben Frequenz
passen.

"Nach der Eingabe der ktzten Zifer hört man einen

Outtungston und die Frequenz erscheint im Display.
Durch Drücken der PTT kann die Eingabe abgebrochen.
werden.

Beispiel: Eingabe von 145,20 MHz bei einer Abstimm-

"schrätweite von 20 kHz — 1 - 4- 5-2; 0-0 eingeben.

Pinbelegung der Mikrofonbuchse des Adapters EDS-8

GnD

MIC GND.

REMOTE

DCsV
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Wartung / Anhang Wartung / Anhang

Reset-Funktion

2

"Beim DR-73SE kann man verschiedene Resets ausführen. Vor einem Raset sole man die nachsogenden
"Ausfwungen genau kasen. Solte man einen Reset versehantich ausführen, sioht zur Wiederharstelung zwar
"ie Restore-Funktion zur Verfügung, die Speicherdaten lassen sich aber nicht wederhersioten. Daher solte
man iese Daten mit der kostenlosen Clono-Software auf nam PC sichem.

Basic-Reset
"Bel diesem Raset werden die Eistelungen des VFOS sowie die des Set-Modus und des
"erweiterten Sot-Mockus auf die Voreinstebwerte zurückgesetzt. Gleiches ifauf de meisten.

Tastontunktonen zu.

Störungssuche
"Wenn beim Betrieb des Transcekvers ein Problem auf. solte man zunächst anhand der
"Tabell vorsuchen, den Fehler zu inden und zu beseitigen. Wenn sich das Problam so nicht

"son lässt, kann man einen Reset durchführen.

Froblam [Mögliche Ursachen. [Losungsansatze
"Transcewer lässt sich a, Stromversorgung varpal [a Rote Ader an den Puspal und schwarze
Ichromschaten|angeschlossen, Ian den Minuspol anschleßen.| Scherung durchgebrannt. |. Ursache für das Durchbrennen ermitteln

"und dann die defekte Sicherung mt ohner.

Ic. Netztol ist nicht eingeschaltet. |. Netztel eingeschate.

Transceiver bei gedrückter [FUNC]-Taste
inschalten. 0800, BO

TER.Jan
‚88802. Alle Segmente des Displays sind sichtbar

Tlegay zu dunkel |Dimmereinstetung zu niedrig. [Dimmereinsteiung komgreren.

‚und der Reset ist ausgeführt. AVFO-Reset
set ausschießich der VFO-Enstelungen. Die Set-Modus-Einstelungen und die Speicherdaten

"bleben arhaton.

1. Transceiver bei gedrückter linker V/M-Taste einschalten.

Alle Segmente des Displays sind sichtbar und der VFO-Reset wird
ausgeführt.

Speicher-Reset
set ausschloßich der Spachatialen. DIE VFO- und Set-Modus-Ersiekungen bieben artaten.

Transceiver bei gedrückter rechter V/M-Taste einschalten.

2. (INIT DATA] wird angezeigt und der Speicher-Reset ausgeführt.

RGB-Reset
"Reset der AGB-Farbspeicher (CLO bis CLS) und Löschen der Farbepeicher CLA bis CL)

Transceiver bei gleichzeitig gedrückter rechter V/M- und *-Taste
einschalten.

Alle Segmente des Displays sind sichtbar und der RGB-Reset wird
ausgeführt.

All-Reset
Gleichzeitiger Reset aller Einsteltungen (außer den Daten für ie Rostore-Funktion)

Transceiver bei gleichzeitig gedrückten MW-, H/L- und *-Tasten
einschalten.

2. Alle Segmente werden angezeigt, danach [INIT DATA] und der
All-Reset wird ausgeführt.

"one Snalo aus—a Laustärkeeinstelung zu niedig..—_ [a Lautstärkeeinstelung komgaren.
(dem Lautsprocher—|b. Squalch geschlossen. |. Scuelch-Pegel niedriger einstelen.
bzw. kon Empfang, |G. CTCSS oder DCS eingeschaltet. |. CTCSS oder DCS ausschalten.

|4. PTT-Tasto gedrückt |<. PTT-Taste loslassen.
[o. Extomer Lautsprecher geiekt.__ |& Lautsprecher überprüfen.

Tasten und Knögte|Tasten verriogelt dOwl sichtbar.|Tastervertegelung ausschalten.
ünkbonworen meh
"Speicher ändert sich [a Kein Speicher programmiert [a Spocher programmieren.
beim Drahenam |. Transcewerim CALL-Modus. DB. V/M-Tasie drücken, um den VFO- der
Abstimmknopf nicht. _Speichermodus zu wählen.

"Beim Drücken der UP[a. Transoeiver im CALL-Modus. [= V/M-Tasto rücken, um den VFO- der
DOWN Tasten ändom Speichermodus zu wählen.
"sich Frequenz bzw.” |b. Mikrofon vorriogett |. Mirolonvertegeung ausschalten.
Speicher nicht.

"endet bei gedrückter [a Mikralon CM komakt [= Misolon neh anscreßen.
PT nich. "angeschlossen.
Sondet zwar, aber |b. Keine Antenne angeschlossen. |b. Antenne anschioßen.
kino Kommunikation |. [OFF] erscheint im Display | Ablage ausschatten oder 50 einsteten,
möglich. "das dar Transceiver im Bancı sondet

|. Fraquenz Innerhalb nes Bandes wählen.

‚= Störungen
"+ Wenn Emptangsiroauenzen einar der nachlgenden mathematschen Formeln entsprechen,

"Kann der Transceiver unmodulerte Signale empfangen. Diese Eigenempfangsstelen sind
Tochnsch bedingt und sieken daher kane Fohftunkiion dar

MHF-Eimpfangsfreauen auf der inken Seite „21.7 MHz) X 3 = (UMF-Empfangstroquenz auf der
rechten Sei
(UMF-Emplangsfroquanz au der inken Seite 21,7 MHz) X3 = (VHF-Emplangsiroquenz auf der

Jochten Set +90.85 MHz X 7=30.86 MHz

+ Wenn die Emplangsiroquenz 3-mal höher ist als die Sendefrequanz, hört man das gesendet
"Signal und [FREO X] erscheint im Display.

"ALINDO garantiert die Verfügbarkeit der wichtigsten Ersatz- und Zubehörteie

8 mindestens 5 Jahre nach Produktionsendo, 06 sei denn, unbeeinfussbar
Umstände machen des unmöglich.ES

m Demonstrations-Modus
Dieser Modus ist spazie? für Massen u. Anlässe vorgesehen. Die Farben und ie Anzeige Im

Display wechseln dabei automatsch.
Der Demomadus wed aktiver wenn or beim Einschalten das Transceiver aufgerufen wurde
"und Mogor aln 10 Minulon kene Beconung erfolgt.
Zum Autor des Demo Modus die Tasten vor egeln und den Transceiver ausschalten. Dann
Ton godickton MW. und HL Taster wieder oktschalten. Zum Beenden den Tiansceiver bei
phcklon MW. Und HL Tantorı ausschalten.
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Technische DatenWartung / Anhang

AlgemeinOptionales Zubehör nuIm EMS-79 DTMF-Mikrofc Im EMS-78 Mikrofon wir 130.000 D 173.908 Mr (0
Wie im Lieferumfang.

- ‚mit Subband-PTT Frequenzbereiche 144,000 bis 145,985 MHz (TX)

5 200.000 bs 479.905 MH (0
00000 bs A900 Mt (0X

Sodann TOKGFSE (normal, EKSOFSE (SchmatendPAuen 725. 15.20.25.90.00. 00ME
Spocher

|——_—___—1000un100
Dikepaeher___—_——

Aemnwrk gar %0

mean BSVOO HEN NFOS EG
Tonne ann minsm EJ-47U Digitale Sprachkommunikationseinheit. = Da -

‚kit (5mKabel, Halterung und Befestigungsmaterial
nahme |Sanden 120%= EDS-30 Separationskit (5 m terung ur igungsmaterial) = So= EDS-8 Mikrofonadapter (8-polig auf modular) „Froquenzstabiltät 22,5 ppm

SS "Atmessungn|MOM LEOTE BederteWHagtehelx WOBEIIm ERW-7 PC-Anschlusskabel Do
Installation des EDS-30 (optional)aa——|———rawwe"Trmnaoehr vor Bgm der Arbalen von der Somwersorgung vermen.AmprgelinngTESOWMEZOWLOWVariable Reaktanz (FM)

"25 kr (normal +2.5 Kite (Schmalband- FW)

-60dße
600

40.08 (normal 34 dB (Schmalband FM)

20

MI
[UHF SUB

Zwischentroquenzen
1.ZF21.7 Mie 2.27 450 ke

[UHF MAIN

HE SUB
1.2F20,86 MHz 2.27 455 kHz

Sauoleh Empfngchken
Solokivität (-6 06-6008)
Intermodulatonscämpfung
.Neben- u. Spiegetequenzdämpfung‘

ET
Ta kw/2a te

6006
7008

NF-Leistung W

"Ale technischen Daten können Jederzeit ana Vorankündigung geändert werden.

Abstimmschrittweiten im AUTO-Modus
"untere Frequenz (MHz)|obere Frequenz (MHz)|_Schritweite Sendeart

108.000 196.000 SH 2
136.000. 142.000 25 Mr EM.

186.000 168.500 EI em
168.500 174.000. 12.5 KM Tem

"200.000. 440,000. 126 KM NEM.

446.000 400,000; 0.28 kt NEM

m


